
STADT BECKUM 

Öffentliche Bekanntmachung 

Die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Beckum findet am 

Donnerstag, dem 28.11.2019 um 17:00 Uhr in der Mensa der Sekundarschule Beckum, 

Windmühlenstraße 95, 59269 Beckum statt.  

Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich zur Teilnahme am öffentlichen Teil der 

Sitzung eingeladen. 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

1.  Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern 

2.  Niederschrift über die Sitzung des Rates der Stadt Beckum vom 09.10.2019 

– öffentlicher Teil – 

3.  Bericht des Bürgermeisters 

4.  Investitionen zur Nutzung erneuerbarer Energien 

– Beteiligung an der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG – Grundsatzbeschluss 

– Festlegung der Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG als Träger der 

 Investitionen zur Nutzung erneuerbarer Energien 

Vorlage: 2019/0249 

5.  Erlass einer Ordnungsbehördlichen Verordnung zum Offenhalten von Verkaufsstellen 

in Beckum am 2. Adventssonntag im Zusammenhang mit der Veranstaltung 

„Weihnachtsmarkt Beckum“ 

Vorlage: 2019/0261 

6.  Erlass der Nutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbücherei Neubeckum 

Vorlage: 2019/0260 

7.  Umbesetzungen in Ausschüssen 

Vorlage: 2019/0254 

8.  Bestellung eines Mitglieds für die Mitgliederversammlung der Bundesarbeitsgemein-

schaft Seniorenbüros e. V. 

Vorlage: 2019/0252 

9.  Anregung nach § 24 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 

– Marktplatzplanung und Durchführung der Baumaßnahmen 

Vorlage: 2019/0287 

10.  Anfragen von Ratsmitgliedern 
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Nicht öffentlicher Teil: 

1.  Niederschrift über die Sitzung des Rates der Stadt Beckum vom 09.10.2019 

– nicht öffentlicher Teil – 

2.  Bericht des Bürgermeisters 

3.  Anfragen von Ratsmitgliedern 

 

Beckum, den 13.11.2019 gezeichnet 

Dr. Karl-Uwe Strothmann 

Vorsitz 



STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER 

Federführung: Fachbereich Finanzen und Beteiligungen 
Vorlage 
zu TOP 

Beteiligte(r): Fachbereich Stadtentwicklung 

Fachbereich Umwelt und Bauen 

Auskunft erteilt: Herr Wulf 2019/0249 

Telefon: 02521 29-200 öffentlich 

Investitionen zur Nutzung erneuerbarer Energien 

– Beteiligung an der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG – Grundsatzbeschluss 

– Festlegung der Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG als Träger der 

Investitionen zur Nutzung erneuerbarer Energien 

Beratungsfolge: 

Haupt- und Finanzausschuss 

19.11.2019 Beratung 

Rat der Stadt Beckum 

28.11.2019 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

1. Die Vorstellung des Projektes und der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG wird 

zur Kenntnis genommen. [Ein konkreter Beschlussvorschlag wird zur Sitzung des Ra-

tes am 28.11.2019 vorgelegt.] 

2. Die Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG soll grundsätzlich der zentrale Träger 

der Investitionen der Stadt Beckum zur Nutzung der erneuerbaren Energiequellen 

werden. 

Kosten/Folgekosten 

Durch die Vorstellung des Projektes und der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG ent-

stehen Personal- und Sachkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuordnen sind. 

Die Beteiligung in Höhe von 10 Prozent am Eigenkapital der Beckum Bürgerwindpark 

GmbH & Co. KG wird der Stadt Beckum für „bis zu 124.000,00 Euro“ angeboten. 

Finanzierung 

Ansätze zur Beteiligung an der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG sind aktuell im 

Haushaltsplan und den Wirtschaftsplänen nicht vorhanden. Sollte eine Beteiligung ange-

strebt werden, sind die entsprechenden Ansätze – abhängig von der Verortung der Beteili-

gung – möglichst durch Aufnahme in die Haushalts- beziehungsweise Wirtschaftsplanung 

für das Jahr 2020 zu schaffen. 
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Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Die wirtschaftliche und nichtwirtschaftliche Betätigung der Gemeinden richtet sich nach 

dem 11. Teil der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW). 

Demografischer Wandel 

Aspektes des demografischen Wandels sind nicht betroffen. 

Erläuterungen 

Beteiligungsangebot Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG 

Die Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG plant – als Bürgerenergiegesellschaft – die 

Errichtung einer Windenergieanlage des Typs GE 5.3-158 (Nabenhöhe 161 Meter, Rotor-

durchmesser 158 Meter, Gesamthöhe 240 Meter). Diese Gesellschaft bietet der Stadt Beck-

um oder einer Gesellschaft, an der die Stadt Beckum mit 100 Prozent beteiligt ist, eine Be-

teiligung in Höhe von 10 Prozent an ihrem Eigenkapital an (siehe Anlage 1 zur Vorlage). 

Das Volumen der Beteiligung wird wie folgt beschrieben: „Bei einem Eigenkapitalbedarf in 

Höhe von voraussichtlich 1.240.000 Euro entspricht dies bis zu 124.000,00 Euro.“ 

Der geplante Standort der Anlage und weitere Informationen zu dem Projekt können dem 

als Anlage 2 zur Vorlage beigefügten Exposé der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG 

entnommen werden. Dieses Exposé enthält auch technische Daten der geplanten Wind-

energieanlage, Informationen zu „EEG-Vergütungen nach geplantem Ausschreibungserfolg 

Oktober 2019“ sowie wirtschaftliche Plandaten. Die Prowind GmbH ist nach eigener Aus-

kunft als Projektierer und Generalübernehmer tätig und verkauft die Windkraftanlage 

schlüsselfertig an die Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG. 

Neben der durch die Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG zu errichtenden Anlage sol-

len noch 2 weitere Anlagen im Beckumer Süden errichtet werden. Diese sind ebenfalls in 

dem beigefügten Exposé verzeichnet. Diese Anlagen sollen nicht von der Beckum Bürger-

windpark GmbH & Co. KG, sondern von der Achte Bürgerwind GmbH betrieben werden. 

Bei der Achte Bürgerwind GmbH handelt es sich nach Auskunft der Prowind GmbH nicht 

um eine Bürgerenergiegesellschaft. 

Bürgerenergiegesellschaft ist nach § 3 Nummer 15 Gesetz für den Ausbau erneuerbarer 

Energien (EEG) jede Gesellschaft, 

a) die aus mindestens zehn natürlichen Personen als stimmberechtigten Mitgliedern 

oder stimmberechtigten Anteilseignern besteht, 

b) bei der mindestens 51 Prozent der Stimmrechte bei natürlichen Personen liegen, die 

seit mindestens einem Jahr vor der Gebotsabgabe in der kreisfreien Stadt oder dem 

Landkreis, in der oder dem die geplante Windenergieanlage an Land errichtet werden 

soll, nach § 21 oder § 22 des Bundesmeldegesetzes mit ihrem Hauptwohnsitz gemel-

det sind, und 

c) bei der kein Mitglied oder Anteilseigner der Gesellschaft mehr als 10 Prozent der 

Stimmrechte an der Gesellschaft hält, 

wobei es beim Zusammenschluss von mehreren juristischen Personen oder Personenge-

sellschaften zu einer Gesellschaft ausreicht, wenn jedes der Mitglieder der Gesellschaft die 

Voraussetzungen nach den Buchstaben a bis c erfüllt. Als vertrauliche Anlage 3 ist ein ak-

tueller Auszug aus dem Handelsregister zu der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG 

beigefügt. 
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Seit Januar 2017 wird die Höhe der Vergütung für Strom aus erneuerbaren Energien durch 

Ausschreibungen ermittelt. Dabei gilt: Der Anlagenbetreiber der am wenigsten für den 

wirtschaftlichen Betrieb einer entsprechenden Erzeugungsanlage fordert, wird gefördert. 

Also erhalten die Gebote mit den niedrigsten Gebotswerten einen Zuschlag, bis das Volu-

men des jeweiligen Gebotstermins erreicht ist. Bürgerenergiegesellschaften genießen im 

Rahmen dieser Ausschreibungen bestimmte Privilegien (§ 36g EEG). 

Als Bürgerenergiegesellschaft ist die Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG nach § 36g 

Absatz 3 Nummer 3 Buchstabe b EEG – neben anderen Voraussetzungen – dazu verpflich-

tet, der Gemeinde, in der die geplanten Windenergieanlagen errichtet werden sollen, oder 

einer Gesellschaft, an der diese Gemeinde zu 100 Prozent beteiligt ist, eine finanzielle Be-

teiligung in Höhe von 10 Prozent an der Bürgerenergiegesellschaft anzubieten. 

Zwischenzeitlich wurde der Gesellschaftsvertrag der Beckum Bürgerwindpark 

GmbH & Co. KG angefordert (siehe vertrauliche Anlage 4 zur Vorlage). 

Eine Wirtschaftlichkeitsprüfung des übersandten Beteiligungsangebotes sowie eine Prü-

fung im Hinblick auf die Vereinbarkeit mit dem Gemeindewirtschaftsrecht wurde bei der 

Dr. Heilmaier & Partner GmbH – Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerberatungsgesell-

schaft – in Auftrag gegeben.  

Das Ergebnis der Prüfung im Hinblick auf die Vereinbarkeit mit dem Gemeindewirtschafts-

recht ist als Anlage 5 zur Vorlage beigefügt. Zusammenfassend ist zu der Prüfung festzu-

halten, dass grundsätzlich eine Beteiligung der Stadt Beckum (unmittelbar oder mittelbar) 

an der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG möglich ist. Der Gesellschaftsvertrag der 

Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG erfüllt allerdings derzeit die kommunalrechtli-

chen Voraussetzungen nicht. Eine – im Falle einer Beteiligungsabsicht daher notwendige – 

Anpassung des Gesellschaftsvertrages der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG setzt 

die Mitwirkung der übrigen Beteiligten voraus. 

Die Wirtschaftlichkeitsprüfung ist als Anlage 6 zur Vorlage beigefügt. Im Rahmen der 

Überprüfung konnte die Plausibilität der Annahmen der Beckum Bürgerwindpark 

GmbH & Co. KG grundsätzlich bestätigt werden. Steuerliche Besonderheiten, die auf die 

Stadt Beckum nicht zutreffen, wurden eliminiert. Im Ergebnis kommt die Prüfung für die 

Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG zu dem Schluss, dass sich eine durchschnittliche 

Rendite in Höhe von 5,54 Prozent ergibt. Unterstellt, die Beteiligung würde unmittelbar 

von der Stadt Beckum gehalten, würde die durchschnittliche Rendite auf dieser Ebene 

3,42 Prozent, bezogen auf die geleistete Einlage in Höhe von 124.000,00 Euro, betragen. 

Diese Rendite unterscheidet sich gegenüber der bei der Beckum Bürgerwindpark 

GmbH & Co. KG erwartete Rendite – in diesem Modell – durch entstehende Ertragssteuer-

belastung auf Ebene der Stadt Beckum. 

Die Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG hatte ursprünglich mitgeteilt, dass das Betei-

ligungsangebot bis zum 30.11.2019 befristet ist. Mittlerweile konnte erreicht werden, dass 

die genannte Bindungsfristfrist seitens der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG ver-

längert wird, wenn erkennbar ist, dass die Stadt Beckum (unmittelbar oder mittelbar) an 

einer Beteiligung interessiert ist. 

Sollte die Stadt Beckum sich zu einer Beteiligung an der Beckum Bürgerwindpark 

GmbH & Co. KG entschließen, ist festzulegen, an welcher Stelle diese Beteiligung „verortet“ 

werden soll. Denkbar wäre eine unmittelbare Beteiligung der Stadt Beckum. 
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Diese wiederrum könnte über den Eigenbetrieb Energieversorgung und Bäder (rechtlich 

unselbstständig) oder direkt durch die Stadt Beckum übernommen werden. 

Ebenfalls denkbar ist – aufgrund der thematischen Nähe – eine mittelbare Beteiligung über 

die Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG. An der Energieversorgung Beckum 

GmbH & Co. KG ist die Stadt Beckum – über den Eigenbetrieb Energieversorgung und Bä-

der – mit 66 Prozent beteiligt. Die Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG erfüllt da-

mit nicht die originären Beteiligungsvoraussetzungen des EEG. 

Auf entsprechende Nachfrage teilte die Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG jedoch 

zwischenzeitlich mit, dass das Beteiligungsangebot auch Unternehmen offen stehe, die 

nicht zu 100 Prozent der Stadt Beckum gehören. Im Sinne der Bürgerbeteiligung würde ein 

entsprechendes Engagement begrüßt. Grundsätzlich stehe auch weiteren Beteiligungen im 

„Konzern Stadt Beckum“ (zum Beispiel der Bürgerenergiegenossenschaft Beckum eG) die 

Beteiligungsmöglichkeit offen. Die Beteiligungsmöglichkeit für die Stadt Beckum und die 

anstelle ihrer oder gemeinsam mit ihr eintretenden Unternehmen ist nach Angaben der 

Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG auf insgesamt 10 Prozent des Eigenkapitals be-

schränkt. 

Zu berücksichtigen ist, dass im Fall einer seitens der Stadt Beckum gewünschten Beteili-

gung der Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG Gespräche zu dem Beteiligungsvor-

haben mit dem Mitgesellschafter Innogy SE zu führen wären. Im Falle einer seitens der 

Stadt Beckum gewünschten Beteiligung der Bürgerenergiegenossenschaft Beckum eG wä-

ren mit den Vertretern der Genossenschaft entsprechende Gespräche zu führen. 

In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 19.11.2019 werden Vertreter der 

Prowind GmbH als Projektierer der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG das Projekt 

vorstellen und für Fragen zur Verfügung stehen. Ebenfalls wird ein Vertreter der 

Dr. Heilmaier & Partner GmbH das Ergebnis der Wirtschaftlichkeitsprüfung und der Prü-

fung der Vereinbarkeit mit dem Gemeindewirtschaftsrecht darstellen und ebenfalls für Fra-

gen zur Verfügung stehen. 

In der Sitzung des Rates am 28.11.2019 ist die Herbeiführung einer Grundsatzentscheidung 

zu dieser Beteiligungsmöglichkeit geplant. Eine entsprechende Ergänzungsvorlage mit ei-

nem Beschlussvorschlag soll nach der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses veröf-

fentlicht werden. Bei einem positiven Votum seitens des Rates wären im Anschluss an die 

Grundsatzentscheidung weitere Gespräche mit der Beckum Bürgerwindpark 

GmbH & Co. KG sowie gegebenenfalls weiteren Beteiligten zu führen, um notwendige 

konkrete Entscheidungen der jeweiligen Gremien vorzubereiten. Auch steuerliche Frage-

stellungen sollen betrachtet werden. Im Rahmen der konkreten Entscheidungen ist auch 

beabsichtigt, die bislang als „vertraulich“ gekennzeichneten Informationen in den Anlagen 

zu veröffentlichen. 

Grundsätzliche Entscheidung zu Investitionen zur Nutzung erneuerbare Energiequellen 

Das vorliegende Beteiligungsangebot macht deutlich, dass eine grundsätzliche Festlegung 

zu Investitionen zur Nutzung erneuerbarer Energiequellen notwendig ist. Daher wird vor-

geschlagen, grundsätzlich festzulegen, ob die Stadt Beckum Investitionen zur Nutzung er-

neuerbarer Energiequellen (zum Beispiel Wind- und Sonnenenergie) selbst vornehmen, 

oder ob dies künftig grundsätzlich über Dritte erfolgen soll. Prädestiniert hierfür ist im 

„Konzern Stadt Beckum“ die Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG. 
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Eine Bündelung des Engagements über die Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG 

hat, insbesondere aufgrund der schon abstrakt dargestellten „thematischen Nähe“, Vortei-

le. Synergien, zum Beispiel durch Einbeziehung des vorhandenen (technischen) Personals 

der Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG, sind denkbar. Derart ausgebildetes und 

geschultes Personal hält die Stadt Beckum nicht vor. Auch hinsichtlich einer möglichen (Di-

rekt-)Vermarktung der erzeugten Energie über die Energieversorgung Beckum 

GmbH & Co. KG wäre diese gegenüber der Stadt Beckum im Vorteil. Nicht zuletzt ließe 

sich auch die Akzeptanz derartiger Anlagen in der Bevölkerung mittels einer über die Ener-

gieversorgung Beckum GmbH & Co. KG denkbaren direkten Vermarktung („Vor Ort er-

zeugt, vor Ort verbraucht.“) steigern. Im Ergebnis würde des Weiteren die Rolle der Ener-

gieversorgung Beckum GmbH & Co. KG als Treiber und wichtiger Akteur der „Energiewen-

de vor Ort“ gesteigert. 

Demgegenüber ist zu beachten, dass die Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG ein 

Unternehmen ist, das sich zwar überwiegend, aber nicht ausschließlich im Eigentum der 

Stadt Beckum befindet. Mitgesellschafter mit einem Anteil in Höhe von 34 Prozent ist das 

Unternehmen Innogy SE. Entsprechend dieses Unternehmensanteils wäre die Innogy SE an 

Chancen und Risiken der jeweiligen Investition beteiligt. Abstimmungen mit dem Mitge-

sellschafter zu den vorgesehen Investitionen sind notwendig. Es kann jedoch davon ausge-

gangen werden, dass der Mitgesellschafter sich bei voraussichtlich rentablen Investitionen 

nicht widersetzen wird. 

Nach Einschätzung der Verwaltung überwiegen die dargestellten Vorteile. Eine direkte Be-

tätigung der Stadt Beckum an den dargestellten Investitionsvorhaben wäre zudem – sofern 

die Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG nicht tätig werden kann oder soll – im Ein-

zelfall stets weiterhin denkbar. 

Die Einbeziehung der Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG soll – eine entsprechen-

de Beschlussfassung vorausgesetzt – im Rahmen der geltenden rechtlichen Rahmenbedin-

gungen und in enger Abstimmung mit der Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG 

unter Berücksichtigung der jeweils spezifischen Bedingungen im Einzelfall erfolgen. 

 

Anlagen: 

1 Angebot zur Beteiligung an der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG 

2 Exposé der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG 

3 Auszug aus dem Handelsregister (vertraulich) 

4 Gesellschaftsvertrag Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG (vertraulich) 

5 Darstellung der kommunalrechtlichen Zulässigkeit (Dr. Heilmaier & Partner GmbH) 

6 Wirtschaftliche Beurteilung (Dr. Heilmaier & Partner GmbH) 
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Anlage 1

Version P75: Werte gem. Verkaufsprospekt der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG

P75: Mit einer Wahrscheinlichkeit von 75% wird der prognostizierte Windertrag erreicht oder übertroffen

1. Bilanz  KG Periode 0. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20.

AK/HK Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert Bilanzwert

01.06.2020 31.12.2020 31.12.2021 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2024 31.12.2025 31.12.2026 31.12.2027 31.12.2028 31.12.2029 31.12.2030 31.12.2031 31.12.2032 31.12.2033 31.12.2034 31.12.2035 31.12.2036 31.12.2037 31.12.2038 31.12.2039 31.12.2040

Aktiva EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR Summe

A. Anlagevermögen

Windkraftanlagen 12.380.000 11.928.646 11.162.396 10.396.146 9.629.896 8.863.646 8.097.396 7.331.146 6.564.896 5.798.646 5.032.396 4.266.146 3.499.896 2.733.646 1.967.396 1.201.146 434.896 0 0 0 0 0

B. Umlaufvermögen

Bankguthaben 184.061 209.158 228.427 244.762 266.035 370.699 384.838 398.977 413.116 427.255 441.394 455.533 469.672 483.811 497.950 512.089 526.228 540.367 535.330 530.194 256.120

Summe 0 12.380.000 12.112.707 11.371.553 10.624.572 9.874.657 9.129.680 8.468.094 7.715.983 6.963.872 6.211.761 5.459.650 4.707.539 3.955.428 3.203.317 2.451.206 1.699.095 946.984 526.228 540.367 535.330 530.194 256.120

Passiva

A. Kapital 1.1. 1.240.000 1.240.000 1.111.038 1.047.046 867.112 687.178 507.244 327.310 147.376 -32.558 -212.492 -392.426 -572.360 -752.294 -932.228 -1.112.162 -1.292.096 -1.472.030 -1.320.610 -734.294 -167.154 253.304

Einlage (+) / Ausschüttung (-) 0 104.985 -5.130 -2.196 -7.134 -516.915 -92.061 -96.777 -101.416 -105.983 -110.447 -102.835 -107.138 -111.351 -115.472 -119.499 -111.427 -115.258 -58.339 -208.219 -474.408

Gewinn/Verlust -128.962 -168.976 -174.804 -177.738 -172.800 336.981 -87.873 -83.157 -78.518 -73.951 -69.487 -77.099 -72.796 -68.583 -64.462 -60.435 262.847 701.574 625.479 628.677 194.444

Eigenkapital 31.12. 1.240.000 1.111.038 1.047.046 867.112 687.178 507.244 327.310 147.376 -32.558 -212.492 -392.426 -572.360 -752.294 -932.228 -1.112.162 -1.292.096 -1.472.030 -1.320.610 -734.294 -167.154 253.304 -26.660

B. Rückstellungen 0 8.248 22.387 36.526 50.665 64.804 78.943 93.082 107.221 121.360 135.499 149.638 163.777 177.916 192.055 206.194 220.333 234.472 248.611 262.750 276.889 282.780

Rückstellung nach Ab-/AufzinsungAbzinsung 0 8.248 22.387 36.526 50.665 64.804 78.943 93.082 107.221 121.360 135.499 149.638 163.777 177.916 192.055 206.194 220.333 234.472 248.611 262.750 276.889 282.780

C. Verbindlichkeiten

Darlehen 11.140.000 10.993.421 10.407.105 9.820.789 9.234.473 8.648.157 8.061.841 7.475.525 6.889.209 6.302.893 5.716.577 5.130.261 4.543.945 3.957.629 3.371.313 2.784.997 2.198.681 1.612.365 1.026.049 439.733 0 0

0 12.380.000 12.112.707 11.476.538 10.724.427 9.972.316 9.220.205 8.468.094 7.715.983 6.963.872 6.211.761 5.459.650 4.707.539 3.955.428 3.203.317 2.451.206 1.699.095 946.984 526.227 540.366 535.329 530.193 256.120

2. Gewinn- und Verlustrechnung KG 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035 2036 2037 2038 2039 2040

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR 0

0

Umsatzerlöse 560.050 960.086 960.086 960.086 960.086 1.486.039 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 439.286 21.085.723

0

Summe Erträge 560.050 960.086 960.086 960.086 960.086 1.486.039 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 1.054.286 439.286 21.085.723

0

Beriebsaufwendungen Kostensteig. in % zum Vj 0

 - Abschreibungen nur nachrichtlich -451.354 -773.750 -773.750 -773.750 -773.750 -773.750 -773.750 -773.750 -773.750 -773.750 -773.750 -773.750 -773.750 -773.750 -773.750 -773.750 -322.396 0 0 0 0 -12.380.000

 - Wartung 2,5 -1.254 -2.203 -2.258 -2.314 -2.372 -2.431 -2.492 -2.554 -2.618 -2.683 -2.750 -2.819 -2.889 -2.961 -3.035 -3.111 -3.189 -3.269 -3.351 -3.435 -1.467 -55.452

 - Instandhaltung 2,5 -21.583 -37.606 -50.097 -59.671 -61.348 -63.072 -64.844 -66.666 -68.539 -70.455 -72.445 -74.481 -76.574 -78.726 -80.938 -83.212 -85.551 -87.954 -90.426 -92.967 -39.825 -1.426.978

 - Versicherungen 2,5 -5.971 -10.491 -10.754 -11.023 -11.299 -11.581 -11.871 -12.168 -12.472 -12.784 -13.104 -13.432 -13.768 -14.112 -14.465 -14.827 -15.198 -15.578 -15.967 -16.366 -6.990 -264.219

 - kfm. & techn. Betriebsführung -22.402 -38.403 -38.403 -38.403 -38.403 -59.442 -42.171 -42.171 -42.171 -42.171 -42.171 -42.171 -42.171 -42.171 -42.171 -42.171 -42.171 -42.171 -42.171 -42.171 -17.571 -843.421

 - Bezugstrom, WP, Steuerberater, etc. 2,5 -14.583 -25.625 -26.266 -26.923 -27.596 -28.286 -28.993 -29.718 -30.461 -31.223 -32.004 -32.804 -33.624 -34.465 -35.327 -36.210 -37.115 -38.043 -38.994 -39.969 -17.070 -645.297

 - Grundstückspacht -36.660 -62.845 -62.845 -62.845 -62.845 -62.845 -78.009 -78.009 -78.009 -78.009 -78.009 -90.010 -90.010 -90.010 -90.010 -90.010 -102.011 -102.011 -102.011 -102.011 -102.011 -1.701.035

 - Anwohnerentschädigung -11.201 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -19.202 -395.241

 - städtebaulicher Vertrag -1.750 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -3.000 -61.750

 - Rückstellung Rückbauverpflichtung -8.248 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -14.139 -5.891 -282.780

 - Abschreibungen -451.354 -766.250 -766.250 -766.250 -766.250 -766.250 -766.250 -766.250 -766.250 -766.250 -766.250 -766.250 -766.250 -766.250 -766.250 -766.250 -434.896 0 0 0 0 -12.380.000

 - Zinsen Darlehen -108.615 -140.056 -132.434 -124.812 -117.190 -109.568 -101.946 -94.324 -86.701 -79.079 -71.457 -63.835 -56.213 -48.591 -40.969 -33.347 -25.725 -18.103 -10.480 -2.858 0 -1.466.303

 - Ausgleichsmaßnahmen -2.917 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -5.000 -102.917

 - Rückbauavalgebühr -2.474 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -4.242 -87.314

Summe Betriebsaufwendungen -689.012 -1.129.062 -1.134.890 -1.137.824 -1.132.886 -1.149.058 -1.142.159 -1.137.443 -1.132.804 -1.128.237 -1.123.773 -1.131.385 -1.127.082 -1.122.869 -1.118.748 -1.114.721 -791.439 -352.712 -348.983 -345.360 -222.269 -19.712.717

0

Ergebnis vor Ertragsteuern -128.962 -168.976 -174.804 -177.738 -172.800 336.981 -87.873 -83.157 -78.518 -73.951 -69.487 -77.099 -72.796 -68.583 -64.462 -60.435 262.847 701.574 705.303 708.926 217.017 1.373.006

Ertragsteuern (Gewerbesteuer) 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 -79.824 -80.249 -22.573 -182.646

0

Ergebnis nach Ertragsteuern (Gewerbesteuer) -128.962 -168.976 -174.804 -177.738 -172.800 336.981 -87.873 -83.157 -78.518 -73.951 -69.487 -77.099 -72.796 -68.583 -64.462 -60.435 262.847 701.574 625.479 628.677 194.444 1.190.360

0
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Anlage 1

3. Liquiditätsrechnung KG 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035 2036 2037 2038 2039 2040

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Stand 1.1. 0 184.061 209.158 228.427 244.762 266.035 370.699 384.838 398.977 413.116 427.255 441.394 455.533 469.672 483.811 497.950 512.089 526.228 540.367 535.330 530.194 8.119.888

Ergebnis nach Ertragsteuern -128.962 -168.976 -174.804 -177.738 -172.800 336.981 -87.873 -83.157 -78.518 -73.951 -69.487 -77.099 -72.796 -68.583 -64.462 -60.435 262.847 701.574 625.479 628.677 194.444 1.190.360

Darlehenstilgungen -146.579 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -586.316 -439.733 0 -11.140.000

Abschreibungen 451.354 766.250 766.250 766.250 766.250 766.250 766.250 766.250 766.250 766.250 766.250 766.250 766.250 766.250 766.250 766.250 434.896 0 0 0 0 12.380.000

Auflösung Disagio 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Veränderung Rückstellungen 8.248 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 14.139 5.891 282.780

Cash-Flow 184.061 209.158 228.427 244.762 266.035 797.089 476.899 495.754 514.532 533.238 551.841 558.368 576.810 595.162 613.422 631.588 637.655 655.625 593.669 738.413 730.528

Bruttoausschüttungen -5.130 -2.196 -7.134 -516.915 -92.061 -96.777 -101.416 -105.983 -110.447 -102.835 -107.138 -111.351 -115.472 -119.499 -111.427 -115.258 -129.711 -279.971 -494.591 -2.725.312

(davon Gewerbesteuer-Anrechnung) 71.372 71.752 20.183 163.307

negative Ausschüttung (Vortrag) 104.985 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 104.985

Vortrag negative Liquidität -104.985 5.130 2.196 7.134 90.525

liquiditätswirksame Ausschüttung 0 0 0 0 0 -426.390 -92.061 -96.777 -101.416 -105.983 -110.447 -102.835 -107.138 -111.351 -115.472 -119.499 -111.427 -115.258 -58.339 -208.219 -474.408 -2.457.020

Liquiditätsüberdeckung/-unterdeckung (-) 184.061 209.158 228.427 244.762 266.035 370.699 384.838 398.977 413.116 427.255 441.394 455.533 469.672 483.811 497.950 512.089 526.228 540.367 535.330 530.194 256.120

Beteiligung 10%

zuzurechnende Ausschüttungen (10%) inkl. Entnahmen Stadt Beckum 0 0 0 0 -42.639 -9.206 -9.678 -10.142 -10.598 -11.045 -10.284 -10.714 -11.135 -11.547 -11.950 -11.143 -11.526 -5.834 -20.822 -47.441 -245.702

zuzurechnende Gewinnanteile -12.896 -16.898 -17.480 -17.774 -17.280 33.698 -8.787 -8.316 -7.852 -7.395 -6.949 -7.710 -7.280 -6.858 -6.446 -6.044 26.285 70.157 62.548 62.868 19.444 119.035

4.2. Renditeberechnung KG

Investition der KG 1.240.000

Ausschüttung bezogen auf Investition 0% -8,47% 0,41% 0,18% 0,58% 41,69% 7,42% 7,80% 8,18% 8,55% 8,91% 8,29% 8,64% 8,98% 9,31% 9,64% 8,99% 9,30% 10,46% 22,58% 39,89% -211,32%

Rendite vor Steuern

   Gewinn nach Steuern über 20 Jahre 1.190.360

   Steuern über 20 Jahre 182.646

   Gewinn vor Steuern über 20 Jahre 1.373.006

   durchschnittl. Jahresgewinn 20 Jahre 68.650

   durchschnittl. Rendite p.a. vor GewErtrSt 5,54%

Rendite nach Gewerbeertragsteuern

   Gewinn nach Steuern über 20 Jahre 1.190.360

   durchschnittl. Jahresgewinn 20 Jahre 59.518

   durchschnittl. Rendite p.a. nach GewErtrSt 5,00%

Seite 2



Anlage 2

Wirtschaftlichkeitsberechnung Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG

Version P75: Werte gem. Verkaufsprospekt der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG

P75: Mit einer Wahrscheinlichkeit von 75% wird der prognostizierte Windertrag erreicht oder übertroffen

Betrieb gewerblicher Art KG-Beteiligung

1. Steuerliche Ergebnisrechnung BgA 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035 2036 2037 2038 2039 2040
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Vortrag kumulierte zuzurechnende Ergebnisse KG 0 -12.896 -29.794 -47.274 -65.048 -82.328 -48.630 -57.417 -65.733 -73.585 -80.980 -87.929 -95.638 -102.918 -109.776 -116.223 -122.266 -95.981 -25.824 0 0

zuzurechnendes Jahresergebniss KG -12.896 -16.898 -17.480 -17.774 -17.280 33.698 -8.787 -8.316 -7.852 -7.395 -6.949 -7.710 -7.280 -6.858 -6.446 -6.044 26.285 70.157 62.548 62.868 19.444 119.036
-12.896 -29.794 -47.274 -65.048 -82.328 -48.630 -57.417 -65.733 -73.585 -80.980 -87.929 -95.638 -102.918 -109.776 -116.223 -122.266 -95.981 -25.824 36.724 62.868 19.444

Ausschüttung/Kapitalrückzahlung 0 -10.499 513 220 713 51.692 9.206 9.678 10.142 10.598 11.045 10.284 10.714 11.135 11.547 11.950 11.143 11.526 12.971 27.997 46.792 259.366

davon GewSt-Anrechnung 7.137 7.175 2.018 16.330

Vortrag negative Liquidität 0 10.499 -513 -220 -713 -9.053

davon Kapitalrückzahlung 0 0 0 0 0 42.639 9.206 9.678 10.142 10.598 11.045 10.284 10.714 11.135 11.547 11.950 11.143 11.526 -30.890 -42.046 25.330 124.000

kumulierte Kapitalrückzahlung 0 0 0 0 0 42.639 51.845 61.523 71.664 82.263 93.307 103.591 114.305 125.440 136.987 148.937 160.080 171.605 140.716 98.670 124.000

Summe Erträge 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 36.724 62.868 19.444 119.036

Beriebsaufwendungen Kostensteig. in % zum Vj

 - Betriebsführung/Verwaltung 0,0 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -21.000

Summe Betriebsaufwendungen -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -21.000

Ergebnis vor Ertragsteuern -13.896 -17.898 -18.480 -18.774 -18.280 32.698 -9.787 -9.316 -8.852 -8.395 -7.949 -8.710 -8.280 -7.858 -7.446 -7.044 25.285 69.157 61.548 61.868 18.444 98.036

Ertragsteuern 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 -2.014 -8.999 -2.128 -13.140

Ergebnis nach Ertragsteuern BgA -13.896 -17.898 -18.480 -18.774 -18.280 32.698 -9.787 -9.316 -8.852 -8.395 -7.949 -8.710 -8.280 -7.858 -7.446 -7.044 25.285 69.157 59.534 52.869 16.317 84.896

steuerlicher Verlustvortrag BgA -31.794 -50.274 -69.048 -87.328 -54.630 -64.417 -73.733 -82.585 -90.980 -98.929 -107.638 -115.918 -123.776 -131.223 -138.266 -112.981 -43.824 0 0 0

Erstinvestition 124.000 13.896 17.898 18.480 18.774 18.280 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Ergebnis nach Ertragsteuern + Ausgleich Verlust Vj.Summe 208.895 -13.896 -17.898 -18.480 -18.774 -18.280 75.337 -581 362 1.290 2.203 3.096 1.574 2.434 3.277 4.101 4.906 36.427 80.683 28.644 10.823 41.646 208.895

Überschuss 84.895 84.895

10.823

2. Liquiditätsrechnung BgA 2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035 2036 2037 2038 2039 2040
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

Stand 1,.1. 0 -124.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 41.639 8.206 8.678 9.142 9.598 10.045 9.284 9.714 10.135 10.547 10.950 10.143 10.526 2.821 10.823 43.249

Ergebnis nach Ertragsteuern 0 -13.896 -17.898 -18.480 -18.774 -18.280 32.698 -9.787 -9.316 -8.852 -8.395 -7.949 -8.710 -8.280 -7.858 -7.446 -7.044 25.285 69.157 59.534 52.869 16.317 84.896

steuerliche Ergebniszurechnung 12.896 16.898 17.480 17.774 17.280 -33.698 8.787 8.316 7.852 7.395 6.949 7.710 7.280 6.858 6.446 6.044 -26.285 -70.157 -62.548 -62.868 -19.444 -119.036

Entnahme von Kapital der GmbH & Co. KG 0 0 0 0 0 42.639 9.206 9.678 10.142 10.598 11.045 10.284 10.714 11.135 11.547 11.950 11.143 11.526 5.834 20.822 44.774 243.036

Darlehenstilgungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Abschreibungen 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Auflösung Disagio 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Kapitaleinlagen an KG -124.000 0 0

Saldo Liquidität (pro Jahr) -124.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 -1.000 41.639 8.206 8.678 9.142 9.598 10.045 9.284 9.714 10.135 10.547 10.950 10.143 10.526 2.821 10.823 41.646 84.895

kumulierte Liquidität -124.000 -125.000 -126.000 -127.000 -128.000 -129.000 -87.361 -79.155 -70.477 -61.336 -51.737 -41.693 -32.409 -22.695 -12.560 -2.013 8.937 19.080 29.605 32.426 43.249 84.895

3. Renditeberechnung BgA

Investition des BgA 124.000

Rendite nach Steuern

Gewinn nach Steuern über 20 Jahre 84.896

durchschnittl. Jahresgewinn 20 Jahre 4.245

durchschnittliche Rendite p.a. 3,423%
0
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STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER 

Federführung: Fachbereich Finanzen und Beteiligungen 
Vorlage 
zu TOP 

Beteiligte(r): Fachbereich Stadtentwicklung 

Fachbereich Umwelt und Bauen 

Auskunft erteilt: Herr Wulf 2019/0249/1 

Telefon: 02521 29-200 öffentlich 

Investitionen zur Nutzung erneuerbarer Energien 

– Beteiligung an der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG – Grundsatzbeschluss 

– Festlegung der Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG als Träger der 

 Investitionen zur Nutzung erneuerbarer Energien 

Beratungsfolge: 

Rat der Stadt Beckum 

28.11.2019 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

1. Einer Beteiligung der Stadt Beckum an der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG 

über die Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG wird grundsätzlich zugestimmt. 

Erforderliche Vorarbeiten – insbesondere notwendige Anpassungen des Gesell-

schaftsvertrages der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG – sollen nunmehr zwi-

schen den Beteiligten abstimmt und vorbereitet werden. Die Angelegenheit ist nach 

Abschluss der notwendigen Gespräche erneut zur Beschlussfassung vorzulegen. 

2. Die Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG soll grundsätzlich der zentrale Träger 

der Investitionen der Stadt Beckum zur Nutzung der erneuerbaren Energiequellen 

werden. 

Kosten/Folgekosten 

Die Beteiligung in Höhe von 10 Prozent am Eigenkapital der Beckum Bürgerwindpark 

GmbH & Co. KG wird der Stadt Beckum für „bis zu 124.000,00 Euro“ angeboten. 

Finanzierung 

Ansätze zur Beteiligung an der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG sind im Wirt-

schaftsplan für das Jahr 2020 der Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG vorhanden. 

 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Die wirtschaftliche und nicht wirtschaftliche Betätigung der Gemeinden richtet sich nach 

dem 11. Teil der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW). 

Demografischer Wandel 

Aspektes des demografischen Wandels sind nicht betroffen. 

TOP Ö  4.1TOP Ö  4.1
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Erläuterungen 

Auf den Inhalt der Vorlage 2019/0249 – Investitionen zur Nutzung erneuerbarer Energien – 

Beteiligung an der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG – Grundsatzbeschluss – Fest-

legung der Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG als Träger der Investitionen zur 

Nutzung erneuerbarer Energien – wird Bezug genommen. 

Im Haupt- und Finanzausschuss am 19.11.2019 wurde die Beckum Bürgerwindpark 

GmbH & Co. KG und das zugrunde liegende Geschäftsmodell der Gesellschaft eingehend 

vorgestellt. Eine Wirtschaftlichkeitsprüfung des übersandten Beteiligungsangebotes sowie 

eine Prüfung im Hinblick auf die Vereinbarkeit mit dem Gemeindewirtschaftsrecht erfolg-

ten durch die Dr. Heilmaier & Partner GmbH – Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Steuerbera-

tungsgesellschaft. Die grundsätzlich positiven Ergebnisse der Überprüfungen wurden 

ebenfalls in der Sitzung des Haupt- Finanzausschusses am 19.11.2019 vorgestellt. 

Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass eine Beteiligung an der Beckum Bürger-

windpark GmbH & Co. KG angestrebt werden sollte. Diese Beteiligung sollte durch die 

Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG übernommen werden. Die Energieversorgung 

Beckum GmbH & Co. KG hat zwischenzeitlich mitgeteilt, entsprechende Ansätze in ihrem 

Wirtschaftsplan für das Jahr 2020 geschaffen zu haben. Der Aufsichtsrat und die Gesell-

schafterversammlung der Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG würden die Beteili-

gung ebenfalls befürworten. 

Im Übrigen sollte die Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG grundsätzlich der zent-

rale Träger der Investitionen der Stadt Beckum zur Nutzung der erneuerbaren Energiequel-

len werden. 

Zur Begründung der Entscheidungsvorschläge wird auf den Inhalt der Vorlage 2019/0249 

verwiesen. 

 

Anlage(n): 

ohne 



STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER 

Federführung: Fachbereich Recht, Sicherheit und Ordnung 
Vorlage 
zu TOP 

Beteiligte(r): Büro des Rates und des Bürgermeisters 

Fachbereich Stadtentwicklung 

Auskunft erteilt: Herr Liekenbröcker 2019/0261 

Telefon: 02521 29-415 öffentlich 

Erlass einer Ordnungsbehördlichen Verordnung zum Offenhalten von Verkaufsstellen in 

Beckum am 2. Adventssonntag im Zusammenhang mit der Veranstaltung 

„Weihnachtsmarkt Beckum„ 

Beratungsfolge: 

Haupt- und Finanzausschuss 

19.11.2019 Beratung 

Rat der Stadt Beckum 

28.11.2019 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die als Anlage 3 zur Vorlage beigefügte Ordnungsbehördliche Verordnung zum Offenhal-

ten von Verkaufsstellen in Beckum am 2. Adventssonntag im Zusammenhang mit der Ver-

anstaltung „Weihnachtsmarkt Beckum“ wird beschlossen. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Personal- und Sachkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuord-

nen sind. 

Finanzierung 

Es entstehen keine Auswirkungen auf den städtischen Haushalt. 

 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Der Erlass dieser Ordnungsbehördlichen Verordnung erfolgt auf der Grundlage von § 6 Ab-

sätze 1 und 4 Gesetz zur Regelung der Ladenöffnungszeiten des Landes Nordrhein-

Westfalen (Ladenöffnungsgesetz – LÖG NRW) in Verbindung mit den Verfahrensvorschrif-

ten zum Erlass von Ordnungsbehördlichen Verordnungen in §§ 27 ff. Gesetz über Aufbau 

und Befugnisse der Ordnungsbehörden des Landes Nordrhein-Westfalen (Ordnungsbe-

hördengesetz – OBG). 

Demografischer Wandel 

Aspekte des demografischen Wandels sind nicht zu berücksichtigen. 
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Erläuterungen 

I. 

Nach § 6 Absätze 1 und 4 LÖG NRW besteht für die örtlichen Ordnungsbehörden die Mög-

lichkeit, an jährlich höchstens 8 Sonn- und Feiertagen Verkaufsstellen bis zur Dauer von 

5 Stunden verkaufsoffen zuzulassen. Nach § 6 Absatz 1 LÖG NRW setzt die Freigabe ein 

„öffentliches Interesse“ voraus. 

Die hier vorgeschlagene Ordnungsbehördliche Verordnung wird überwiegend auf den 

Sachgrund gemäß § 6 Absatz 1 Satz 2 Nummer 1 LÖG NRW gestützt. Nach dieser Vor-

schrift ist eine Verkaufsöffnung zulässig, wenn sie im Zusammenhang mit örtlichen Festen, 

Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstaltungen erfolgt. Gemäß § 6 Absatz 1 Satz 3 

LÖG NRW wird das Vorliegen dieses Zusammenhangs vermutet, wenn die Ladenöffnung in 

räumlicher Nähe zur örtlichen Veranstaltung sowie am selben Tag erfolgt. Des Weiteren 

müssen gemäß § 6 Absatz 1 Satz 4 LÖG NRW bei Werbemaßnahmen des Veranstalters die 

jeweiligen Veranstaltungen im Vordergrund stehen.  

Erste Konkretisierungen dieses Sachgrunds hatte das Oberverwaltungsgericht für das Land 

Nordrhein-Westfalen (OVG NRW) am 27.04.2018 anlässlich geplanter Verkaufsöffnungen in 

Kreuztal und Remscheid vorgelegt. Demnach haben die Kommunen in jedem Fall eine auf 

den konkreten Einzelfall bezogene, eigene Abwägungsentscheidung zwischen den für eine 

Ladenöffnung sprechenden Gründen und dem Schutzgut des Sonn- und Feiertagsschutzes 

zu treffen. Sie müssen anhand der konkreten Umstände des Einzelfalls prüfen und in einer 

für die gerichtliche Überprüfung nachvollziehbaren, dokumentierten Weise begründen, ob 

einer der in § 6 Absatz 1 Satz 2 LÖG NRW aufgezahlten Sachgründe tatsächlich vorliegt 

und, gegebenenfalls in Kombination mit anderen, hinreichend gewichtig ist, um die kon-

krete Ladenöffnung – auch hinsichtlich ihres räumlichen Geltungsbereichs – zu rechtferti-

gen. 

Eine pauschale Berufung auf diesen Sachgrund des „Zusammenhangs“ sei nicht ausrei-

chend. Die Kommune müsse sich Klarheit über Charakter, Größe und Zuschnitt der Veran-

staltung verschaffen. Nur auf dieser Grundlage lasse sich beurteilen, ob die jeweilige Ver-

anstaltung einen hinreichend gewichtigen Sachgrund darstellt, der die in der beabsichtig-

ten Ladenöffnung liegende Ausnahme von der Regel der Sonn- und Feiertagsruhe recht-

fertigt. Insgesamt müsse das Angebot der Veranstaltung geeignet sein, den öffentlichen 

Charakter des Sonntags maßgeblich zu prägen. 

Weitere Hinweise stammen vom Ministerium für Wirtschaft, Innovation, Digitalisierung und 

Energie des Landes Nordrhein-Westfalen. Die von dort herausgegebene „Anwendungshilfe 

für die Kommunen und den Handel im Umgang mit dem neugefassten § 6 LÖG NRW“ war 

in der Vorlage 2018/0157 zur Information als Anlage beigefügt. 

Darin werden Anforderungen zu den einzelnen Sachgründen beschrieben, die nach Auffas-

sung des Ministeriums eine rechtssichere Genehmigung durch die Kommunen sicherstellen 

sollen. Zum Sachgrund nach § 6 Absatz 1 Satz 2 Nummer 1 LÖG NRW werden unter ande-

rem Ausführungen zur Vermutungsregel gemacht. Demnach sei die erforderliche räumliche 

Nähe regelmäßig in den Straßenzügen gegeben, in denen die örtliche Veranstaltung statt-

findet. 
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Darüber hinaus liege sie im Gesamtveranstaltungsbereich einschließlich Verbindungs- und 

Nebenstraßen vor, wenn die einzelnen Veranstaltungsorte über einen Bereich verteilt sind, 

die einzelnen Standorte jedoch über Straßen mit Verkaufsstellen miteinander verbunden 

sind und die Gesamtveranstaltung darauf angelegt ist, dass verschiedene Veranstaltungs-

orte aufgesucht werden. Erfasst seien auch Straßenzüge, die der fußläufigen Zuführung 

von Besucherinnen und Besuchern zum Veranstaltungsbereich dienen. Zeitliche Nähe be-

stehe jedenfalls dann, wenn die örtliche Veranstaltung am selben Tag, nicht notwendig 

zeitgleich, jedoch zeitlich überlappend stattfinde. 

Ausgehend von diesem Maßstab wird die zur Genehmigung vorgelegte Ordnungsbehörd-

liche Verordnung als zulässig erachtet. 

II. 

Mit Schreiben vom 18.10.2019 beantragte die City.Initiative.Beckum die jährliche Ladenöff-

nung im Stadtteil Beckum am 2. Adventssonntag aus Anlass des Weihnachtsmarktes, erst-

malig am Sonntag, 08.12.2019. Der geplante Inhalt und Umfang der Veranstaltung ist den 

Antragsunterlagen der City.Initiative.Beckum zu entnehmen, welche dieser Vorlage voll-

ständig beigefügt sind (siehe Anlage 1 zur Vorlage). 

Der Weihnachtsmarkt in der Stadt Beckum hat eine über 30-jährige Tradition und lockt 

10 Tage lang mit zahlreichen Ständen sowie Live-Musik und dem Wintervergnügen auf der 

Eisbahn zahlreiche Besucherinnen und Besucher an. Der örtliche Einzelhandel und der 

Weihnachtsmarkt stehen dabei in enger Verbindung, denn der Weihnachtsmarkt ist nicht 

nur ein beliebter Treffpunkt für Familien, sondern auch für viele Händlerinnen und Händler, 

um sich auszutauschen. Die Ladenöffnung ist für den letzten Tag des Weihnachtsmarktes 

vorgesehen, an dem traditionell besonders viele Menschen die Innenstadt aufsuchen. Das 

Veranstaltungsgeschehen erstreckt sich ab diesem Jahr über den Marktplatz hinaus auf die 

am Marktplatz anliegende Fußgängerzone (Nordstraße, Weststraße) sowie die Oststraße. 

Dort bietet die City.Initiative.Beckum jeweils große Aktionen an. 

Größe und Attraktivität der Veranstaltung lassen auf den Ausnahmecharakter dieses Tages 

schließen und sind aus Sicht der Verwaltung geeignet, eine Ladenöffnung zu rechtfertigen. 

Dabei ist insbesondere zu berücksichtigen, dass im Beckumer Stadtgebiet nur einmalig 

diese Öffnung in der Vorweihnachtszeit vorgesehen ist. Öffnungszeiten der von der Öff-

nung umfassten Geschäfte sind an den übrigen Wochentagen sehr beschäftigtenfreundlich 

gehalten. 

Nach alldem ist hinreichend bekannt und dokumentiert, dass die Veranstaltung „Weih-

nachtsmarkt“ aufgrund ihrer Attraktivität und Größe in dem Stadtteil Beckum besonderen 

Stellenwert und Ausnahmecharakter hat. Der „Weihnachtsmarkt“ nimmt dem Sonntag jeg-

liches werktägliche Gepräge, das die Sonn- und Feiertagsruhe verhindern soll. In der gebo-

tenen Abwägung mit dem grundgesetzlich geschützten Sonn- und Feiertagsschutz wird 

die ausnahmsweise Öffnung der Verkaufsstellen daher als zulässig angesehen. 

Die vorgeschlagene Ladenöffnung wird zudem – antragsgemäß – auf das nahegelegene 

Umfeld der Veranstaltung begrenzt. Die vorgeschlagene Ladenöffnung gilt damit für alle 

Ladengeschäfte, die an den nachfolgenden Straßenzügen angrenzen: 

 Markt, 

 Nordstraße ab Markt bis Einmündung Ostwall/Nordwall, 

 Weststraße ab Markt bis Einmündung Westwall/Nordwall, 
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 Oststraße ab Markt bis einschließlich Hausnummer 27, 

 Clemens-August-Straße Hausnummer 1. 

Durch die enge räumliche wie auch zeitliche Nähe zum Weihnachtsmarkt wird nach § 6 

Absatz 1 Satz 3 LÖG NRW das Vorliegen des erforderlichen Zusammenhangs vermutet. 

Nach Prüfung der Unterlagen der City.Initiative.Beckum wurden diese mit Schreiben vom 

18.10.2019 an die Handwerkskammer Münster, die Industrie- und Handelskammer Müns-

ter (IHK), den Handelsverband NRW Westfalen-Münsterland e. V., die evangelische Kir-

chengemeinde Beckum, die katholische Kirchengemeinde St. Stephanus Beckum sowie die 

vereinte Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di) Bezirk Münsterland/Hamm-Unna mit der Bit-

te um Stellungnahme bis zum 04.11.2019 weitergeleitet. 

Hierzu waren bis Vorlagenschluss folgende Rückmeldungen zu verzeichnen (siehe Anlage 2 

zur Vorlage): 

• ver.di äußerte keine Bedenken gegen die Sonntagsöffnung. 

• Die Industrie- und Handelskammer Münster äußerte keine Bedenken. 

• Die Handwerksammer Münster äußerte ebenfalls keine Bedenken. 

• Die Stellungnahmen vom Handelsverband NRW Westfalen-Münsterland e. V. und der 

evangelischen und katholischen Kirchengemeinde lagen bei Vorlagenschluss noch 

nicht vor und werden nach Eingang nachgereicht. 

Es wird vorgeschlagen, die als Anlage 3 zur Vorlage beigefügte Ordnungsbehördliche Ver-

ordnung zu beschließen. 

 

Anlage(n): 

1 Antrag der City.Initiative.Beckum mit Skizze 

2 Stellungnahmen 

3 Ordnungsbehördlichen Verordnung 



Antrag auf Offenhaltung der Einzelhandelsgeschäfte 

im Rahmen der Veranstaltung „Weihnachtsmarkt Beckum“ 

am 8. Dezember 2019 

 

innerhalb des Veranstaltungsraumes Innenstadt Beckum. Die genauen Begrenzungen 
gehen aus dem beigefügten Plan hervor. Diese haben wir stark eingeschränkt. 

 

 

Anschreiben 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

hiermit beantragen wir anlässlich der Veranstaltung „Weihnachtsmarkt Beckum“ die Of-
fenhaltung der Einzelhandelsgeschäfte innerhalb des Veranstaltungsraumes am 8. De-
zember 2019 von 13 – 18 Uhr. 

Dem Antrag fügen wir folgende Anlagen zur näheren Erläuterung bei. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

City.Initiative.Beckum 

 

 

  

Anlage 1 zur Vorlage 2019/0261
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Konzept Weihnachtsmarkt Beckum 

Das Beckumer Wintervergnügen präsentiert Weihnachtsmärkte in allen Ortsteilen und 
eine Eisbahn auf dem Beckumer Marktplatz. Dazu werden die Innenstädte und Ortsker-
ne weihnachtlich beleuchtet.  

Bereits seit 1982 findet der Weihnachtsmarkt in Beckum statt. Vor der Kulisse des histo-
rischen Rathauses erstrahlt der Beckumer Marktplatz traditionell am Freitag des ersten 
Adventswochenendes in festlichem Glanz. 10 Tage lang lädt er dann zum Rundgang 
durch die liebevoll dekorierte Budenstadt ein. Zahlreiche Stände locken mit gastronomi-
schen und kunsthandwerklichen Angeboten, Geschenken und allerlei Weihnachtlichem. 
Viele soziale, karitative und kulturelle Initiativen nutzen den Weihnachtsmarkt, um sich 
und ihre Aktivitäten vorzustellen. Dazu gibt es ein unterhaltsames Rahmenprogramm 
mit täglicher Live-Musik auf der Bühne, bevor der Markt allabendlich mit dem traditio-
nellen Auftritt des Marktbläsers ausklingt. Ergänzend treten zahlreiche heimische Tanz-
gruppen, Kindergärten und Schulen mit ihrem Programm auf und zeigen Tanzvorfüh-
rungen, einstudierte Weihnachtsmusicals oder Singen im Chor.  

Zum Beckumer Wintervergnügen erscheint ein 60-seitiges Programmheft, welches auf 
Initiative des Vorsitzenden der City.Initiative.Beckum erscheint und durch das Engage-
ment des Einzelhandels und der Gewerbetreibenden erst möglich wird. 

Die enge Verbindung zwischen dem Weihnachtsmarkt Beckum und dem Innenstadt-
Einzelhandel wird daran deutlich, dass in früheren Jahren jeweils immer ein Sonntag des 
Weihnachtsmarktes verkaufsoffen war. Der Beckumer Weihnachtsmarkt beginnt in die-
sem Jahr am 29. November und endet am 8. Dezember. Der verkaufsoffene Sonntag 
fällt demnach zusammen mit dem Abschluss des Weihnachtsmarktes.  

Besonders der zweite Advent (letzter Veranstaltungstag) steht ganz im Zeichen heimi-
scher Vereine und Gruppierungen. Traditionell tritt nachmittags die örtliche Tanzsport-
gruppe TSC Rot-Gold auf, bei dem von den Kleinkinder-Anfängergruppen bis zu den 
Profis alle auf der Bühne stehen dürfen. Dieser Auftritt erfreut sich beim Publikum tradi-
tionsgemäß großer Beliebtheit und lockt viele Familien und Senioren in die Stadt.  

Ergänzend hierzu gibt es auf der Nord-, West- und Oststraße, ausschließlich am zweiten 
Advent, weitere Mitmach-Aktionen für die Besucherinnen und Besucher. Auf der Nord-
straße soll die Aktion „Knack den Tresor“ stattfinden. Zettel mit entsprechenden Zahlen-
codes werden an den verschiedenen Ständen der einheimischen Ausstellerinnen und 
Aussteller des Weihnachtsmarktes verteilt. Mit diesen können die Besucherinnen und 
Besucher dann versuchen den Tresor zu knacken. Auf der Weststraße lockt ein großes 
Glücksrad das Publikum an und auf der Oststraße wird eine umfangreiche Tombola die 
Besucherinnen und Besucher begeistern. An allen drei Standorten gibt es weihnachtliche 
Gewinne sowie Gutscheine der Weihnachtsmarkthändler und –händlerinnen, der Innen-
stadtgastronomen und der lokalen Einzelhändlerinnen und Einzelhändler zu gewinnen. 
Das Programm in den drei Straßen wird durch musikalische Darbietungen abgerundet 
und sorgt für weihnachtliche Stimmung in der ganzen Innenstadt. 

Der Weihnachtsmarkt Beckum ist ein beliebter Treffpunkt, vor allem für viele Vereine, 
Clubs und Familien. Neben gewerblichen Ständen gibt es zahlreiche Vereine, Initiativen 
und soziale Einrichtungen, die sich auf dem Weihnachtsmarkt präsentieren und selbst-
hergestellte Waren und Speisen anbieten. Aufgrund des großen Zuspruchs aus der Be-
völkerung nehmen zahlreiche Händlerinnen und -händler Jahr für Jahr wieder teil. 
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Folgende Initiativen können stellvertretend erwähnt werden: 

• Frauen helfen Frauen e. V.  
• Arabisch-Deutscher Verein 
• Tierschutzverein Beckum-Oelde e. V. 
• Hospizgruppe Beckum 
• „Für-ein-ander“ Verein für Körper- und Mehrfachbehinderte 
• Bruderschaft der Bauknechte 
• verschiedene Schulen und Kindergärten 

Zudem bietet der Hotelier- und Wirteverein täglich wechselnde Eintöpfe und Suppe an. 
Diese werden jeden Tag von unterschiedlichen Gastronomen zubereitet.  

Abgerundet wird das Angebot durch eine Mischung typischer, gastronomischer Weih-
nachtsmarktangebote.  

Insgesamt sind etwa 35 Stände auf dem Weihnachtsmarkt. 
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Veranstaltungsgebiet 

Der Weihnachtsmarkt findet auf dem Marktplatz sowie teilweise in den unmittelbar an-
grenzenden, auf den Marktplatz zulaufenden Straßen statt. Die genaue Aufstellung steht 
erst kurz vor der Veranstaltung fest und richtet sich nach der Anzahl der angemeldeten 
Stände. 

Zusätzlich finden die bereits erläuterten Aktionen auf der Nord-, West- und Oststraße 
statt.  

Das Veranstaltungsgebiet umfasst die Laufwege der Besucherinnen und Besucher, auf 
denen diese zum Weihnachtsmarkt gelangen. Alle Geschäfte sind vom Marktplatz aus 
fußläufig in 2 bis 3 Minuten zu erreichen und sind vom Hauptgeschehen auf dem 
Marktplatz weniger als 700 Meter entfernt, die allermeisten deutlich darunter und liegen 
somit innerhalb des zentralen Versorgungsbereichs laut Einzelhandelskonzept der Stadt 
Beckum.  
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3. Schlussfolgerung 

Wie bereits beschrieben handelt es sich beim Weihnachtsmarkt Beckum um eine lang-
jährige Traditionsveranstaltung, auch aus Reihen der ausstellenden und mitwirkenden 
Vereine, Schulen und Kindergärten sowie der Beckumer Gastronomie.  

Da sich die Öffnungszeiten des Weihnachtsmarktes und die der Beckumer Innenstadt-

geschäfte, besonders in den Abendstunden, nicht überschneiden, ist es kaum möglich, 

das weihnachtliche Beckum als Familie gemeinsam und ganzheitlich zu erleben und den 

Weihnachtsmarkt, die weihnachtlichen Dekorationen und die Stimmung zu genießen. 

Die Beckumer Geschäfte haben in der Regel in der Woche von 09:30 bis 12:30 und von 

14:30 bis 18:00 Uhr geöffnet und schließen am Samstag in der Regel spätestens gegen 

14 Uhr. Hierdurch werden die gesetzlich möglichen Öffnungszeiten bei weitem unter-

schritten. Der Weihnachtsmarkt öffnet an Wochentagen von 14:30 bis 20:00 Uhr und am 

Wochenende von 11:00 bis 20:00 Uhr.  

Die Öffnungszeiten des Beckumer Einzelhandels zeigen, dass die ganz überwiegende 

Zahl der Geschäfte in Beckum nicht einmal an den in anderen Städten verkaufsstarken 

Samstagnachmittagen geöffnet haben. Dies macht zum einen deutlich, dass auch an 

verkaufsoffenen Sonntagen nicht das bloße Shopping-Interesse die Menschen in die 

Innenstadt zieht, sondern ganz vorrangig die jeweils stattfindenden Veranstaltungen. 

Zum anderen zeigt dies, ebenso wie die insgesamt moderaten Öffnungszeiten der Ge-

schäfte, dass die Beschäftigten im zumeist inhabergeführten Beckumer Einzelhandel, 

grundsätzlich ausgewogene Arbeitszeiten haben und keine gravierende sowie dauerhaf-

te Mehrbelastung durch einen verkaufsoffenen Sonntag entsteht. 

Um die Veranstaltung insgesamt zu bereichern wäre es sinnvoll, wenn der aktionsreiche 

zweite Advent durch einen verkaufsoffenen Sonntag ergänzt würde, bei dem sich die 

Einzelhändlerinnen und Einzelhändler in das Treiben in der Innenstadt, mit eigenen Ak-

tionen, einbringen können und die Reize der vorweihnachtlichen Beckumer Innenstadt 

für die ganze Familie erlebbar werden.  
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Anlagen 

Impressionen 

 

 

 

Fotos Stadt Beckum 
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Fotos Tageszeitung „Die Glocke“ 
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Anlage 3 zur Vorlage 2019/0261 

Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt Beckum 

über das Offenhalten von Verkaufsstellen am 2. Adventssonntag im Stadtteil Beckum  

im Zusammenhang mit der Veranstaltung „Weihnachtsmarkt Beckum“ 

Präambel 

Aufgrund § 6 Absatz 4 Gesetz zur Regelung der Ladenöffnungszeiten des Landes Nord-

rhein-Westfalen (Ladenöffnungsgesetz – LÖG NRW) wird von der Stadt Beckum als örtli-

cher Ordnungsbehörde gemäß dem Beschluss des Rates der Stadt Beckum vom __________ 

für das Stadtgebiet Beckum folgende ordnungsbehördliche Verordnung erlassen: 

§ 1 

An jedem 2. Adventssonntag dürfen im Stadtteil Beckum im Zusammenhang mit der Ver-

anstaltung „Weihnachtsmarkt Beckum“ in der Zeit von 13:00 bis 18:00 Uhr die Verkaufsstel-

len geöffnet sein, die an den nachstehenden Straßen liegen: 

 Markt, 

 Nordstraße ab Markt bis Einmündung Ostwall/Nordwall, 

 Weststraße ab Markt bis Einmündung Westwall/Nordwall, 

 Oststraße ab Markt bis einschließlich Hausnummer 27, 

 Clemens-August-Straße, Hausnummer 1. 

§ 2 

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig Verkaufsstellen außerhalb 

der im Rahmen des § 1 zugelassenen Ladenöffnungszeiten oder außerhalb des räum-

lichen Veranstaltungsbereiches offen hält. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 12 Absatz 2 LÖG NRW mit einer Geldbuße von 

bis zu 5.000 Euro geahndet werden. 

(3) Sollte der Anlass für die Sonntagsöffnung nicht stattfinden, ist die Freigabe nach § 1 

gegenstandslos. 

§ 3 

Diese Ordnungsbehördliche Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Verkündung in Kraft. 
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STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER 

Federführung: Fachbereich Bildung, Kultur und Freizeit 
Vorlage 
zu TOP 

Beteiligte(r): Büro des Rates und des Bürgermeisters 

Fachbereich Finanzen und Beteiligungen 

Fachbereich Recht, Sicherheit und Ordnung 

Auskunft erteilt: Frau Cappenberg 2019/0260 

Telefon: 02521 29-250 öffentlich 

Erlass der Nutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbücherei Neubeckum 

Beratungsfolge: 

Schul-, Kultur- und Sportausschuss 

14.11.2019 Beratung 

Rat der Stadt Beckum 

28.11.2019 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die als Anlage zur Vorlage beigefügte Nutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbü-

cherei Neubeckum wird beschlossen. 

Kosten/Folgekosten 

Die Nutzungsgebühren werden im Produkt 040105 – Büchereiservice – vereinnahmt. 

Produktkonten: 

040105.432100 – Benutzungsgebühren und ähnliche Entgelte, 

040105.448800 – Erträge aus Kostenerstattungen und Kostenumlagen von übrigen Berei-

chen, 

040105.456103 – Mahngebühren für verspätete Buchrückgabe. 

Finanzierung 

Die Gebührenstruktur der Stadtbücherei Neubeckum wird in der neuen Nutzungs- und 

Gebührenordnung im Vergleich zur vorherigen deutlich vereinfacht. Einerseits wird die Jah-

resgebühr für Familien mit minderjährigen Kindern, Ehe- und Lebenspartner(innen) sowie 

Einzelpersonen von 15,00 auf 20,00 Euro angehoben. Andererseits fallen künftig Gebühren 

für spezielle Leistungen weg.  

Im Jahr 2018 hat die Stadtbücherei insgesamt 10.559,14 Euro an Gebühren eingenommen. 

Es ist zu erwarten, dass sich die Einnahmen auch künftig in dieser Größenordnung bewe-

gen werden. 

 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Der Betrieb von Büchereien fällt in den Bereich der kommunalen Selbstverwaltung. 
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Rechtsgrundlage für den Erlass der Nutzungs- und Gebührenordnung sind §§ 7 Absatz 1 

und 41 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe f Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 

und §§ 2, 4 und 6 Kommunalabgabengesetz für das Land Nordrhein-Westfalen. 

Demografischer Wandel 

Aspekte des demografischen Wandels sind nicht zu berücksichtigen. 

Erläuterungen 

Die Stadtbücherei Neubeckum und die Öffentliche Bücherei Beckum verwenden seit dem 

25.10.2019 die Software der LMSCloud GmbH. Die Umstellung war notwendig, weil die seit 

dem Jahr 1997 genutzte Bibliothekssoftware Bibliotheca der Firma OCLC veraltet war. 

In dem neuen webbasierten System greifen die beiden Büchereien auf gemeinsame Da-

tenbanken zurück. Auch die Nutzerinnen und Nutzer haben die Möglichkeit, über ein Onli-

ne-Portal die Medienbestände beider Büchereien einzusehen und zu nutzen. 

So führt die Software-Umstellung dazu, dass die Zusammenarbeit zwischen der Stadtbü-

cherei Neubeckum in Trägerschaft der Stadt Beckum und der Öffentlichen Bücherei Beck-

um in Trägerschaft der Katholischen Propsteigemeinde St. Stephanus Beckum weiter ver-

stärkt wird. 

Die Nutzungs- und Gebührenordnung trägt der neuen Situation Rechnung. Die Büchereien 

erheben ab dem 01.01.2020 die gleichen Gebühren. Dabei wurde die Gebührenstruktur 

stark vereinfacht. Zentrales Element sind die Gebühren für Büchereiausweise, die sozial ge-

staffelt sind. Gesonderte Gebühren für die Ausleihe einzelner Medien wie zum Beispiel 

DVDs oder Wii™-Spiele erübrigen sich. Dies gilt auch für die bisherigen Gebühren für Vor-

bestellungen. Dadurch werden die Arbeitsabläufe optimiert. Außerdem muss die Nut-

zungs- und Gebührenordnung nicht mehr an neue technische Bezeichnungen der Medien 

angepasst werden. Aktuelle Beispiele hierfür sind die DVDs, die immer mehr an Bedeutung 

verlieren und die Tonies®, ein Hörbuch-Angebot für Kinder, das seit Kurzem sehr gefragt 

ist. Hinzu kommen Mahn- und Verzugsgebühren sowie spezielle Bearbeitungsgebühren. 

Die Gebührenhöhen bleiben im Wesentlichen unverändert. Lediglich die Jahresgebühr für 

Familien mit minderjährigen Kindern, Ehe- und Lebenspartner(innen) sowie Einzelpersonen 

wurde von 15,00 Euro auf 20,00 Euro erhöht. Die Jahresgebühren für Kinder und Jugendli-

che bis 17 Jahren sowie für Schülerinnen und Schüler, Studierende und Auszubildende bis 

27 Jahren bleiben bei 5,00 Euro. 

Diese Gebühren können wie bisher um 50 Prozent ermäßigt werden für Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer von Freiwilligendiensten sowie Inhaberinnen und Inhaber der Ehrenamts-

karte Nordrhein-Westfalen oder der Jugendleiterkarte. 

Neu ist, dass auch Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen zur Grundsicherung für Ar-

beitslose (Arbeitslosengeld II) nach dem Sozialgesetzbuch (SGB) Zweites Buch und von So-

zialhilfe nach dem SGB Zwölftes Buch eine 50-prozentige Ermäßigung erhalten können.  

Ein Vergleich mit den Büchereien vergleichbarer Größenordnungen im Kreis Warendorf 

zeigt, dass sich die Beckumer Büchereien mit der neuen Gebührenstruktur im Mittelfeld 

bewegen: 
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Bücherei Nutzer(innen) (Jahres-)Gebühr 

Ahlen Erwachsene 8,00 Euro 

Zusatzausweis für jedes Familienmitglied 4,00 Euro 

Ermäßigte 4,00 Euro 

4-köpfige Familie (2 Erwachsene, 2 Kinder) 20,00 Euro 

Bezieher(innen) von Sozialleistungen Kostenfrei 

Gebühren für bestimmte Medienarten (DVDs usw.) Nein  

Oelde 

Besondere 

Regelung: die 

Nutzer(innen) 

sind Mitglie-

der, das heißt 

die Jahresge-

bühr wird auch 

dann fällig, 

wenn die Bü-

cherei nicht 

genutzt wird. 

Erwachsene (Einzelpersonen und Ehe-/Lebenspartner) 30,00 Euro 

Kinder bis 14 Jahre  kostenfrei 

Jugendliche ab 14 Jahren 5,00 Euro 

Ermäßigte  15,00 Euro 

4-köpfige Familie (2 Erwachsene, 2 Kinder) 30,00 bis 40,00 Euro 

(in Abhängigkeit vom 

Alter der Kinder) 

Bezieher(innen) von Sozialleistungen 15,00 Euro 

Gebühren für bestimmte Medienarten (DVDs usw.) Ja 

Telgte Erwachsene 15,00 Euro 

Ehe-/Lebenspartner, Familien 20,00 Euro 

Ermäßigte 7,50 Euro 

Bezieher(innen) von Sozialleistungen 7,50 Euro 

Gebühren für bestimmte Medienarten (DVDs usw.) Ja 

Warendorf Erwachsene 12,00 Euro 

Kinder 7 bis 13 Jahre 3,00 Euro 

Jugendliche 14 bis 17 Jahre 6,00 Euro 

Ermäßigte ab 18 Jahren 6,00 Euro 

Familien 15,00 Euro 

Bezieher(innen) von Sozialleistungen 6,00 Euro 

Gebühren für bestimmte Medienarten (DVDs usw.) Ja 

Beckum Erwachsene (Einzelpersonen und Paare), Familien 20,00 Euro 

Kinder und Ermäßigte bis 27 Jahre 5,00 Euro 

Bezieher(innen) von Sozialleistungen, Teilnehmer(innen) 

von Freiwilligendiensten und Inhaber(innen) der Ehren-

amtskarte 

Erwachsene 10,00 Euro, 

Kinder und Ermäßigte 

2,50 Euro 

Gebühren für bestimmte Medienarten (DVDs usw.) Nein 

Eine Umsatzsteuerpflicht ergibt sich nach einer Prüfung durch den Fachdienst Finanzen 

und Controlling nicht. 

Die Nutzungs- und Gebührenordnung wurde an die Regelungen der Europäischen Daten-

schutz-Grundverordnung angepasst. 

Anlage(n): 

Nutzungs- und Gebührenordnung der Stadt Beckum für die Stadtbücherei Neubeckum 
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Präambel 

Aufgrund §§ 7 Absatz 1 und 41 Absatz 1 Satz 2 Buchstabe f Gemeindeordnung für das 

Land Nordrhein-Westfalen und §§ 2, 4 und 6 Kommunalabgabengesetz für das Land Nord-

rhein-Westfalen hat der Rat der Stadt Beckum am __________ folgende Nutzungs- und Ge-

bührenordnung erlassen: 

§ 1 

Allgemeines 

(1) Die Stadtbücherei Neubeckum – nachfolgend Stadtbücherei genannt – ist eine öf-

fentliche Kultureinrichtung der Stadt Beckum. Die Stadtbücherei ist ein Treffpunkt 

sowie ein Ort der Kommunikation, Bildung, Fortbildung, Information, Freizeitgestal-

tung und Unterhaltung. Hierzu tragen insbesondere die Medien bei, die für die Nut-

zerinnen und Nutzer bereitgestellt werden und von ihnen ausgeliehen werden kön-

nen. 

(2) Die Stadtbücherei kooperiert mit der Öffentlichen Bücherei Beckum, welche sich in 

Trägerschaft der katholischen Propsteigemeinde St. Stephanus Beckum befindet. Die 

beiden Einrichtungen verfolgen unter anderem gemeinsam das Ziel, aktuelle Medien-

bestände bereitzustellen. 

§ 2 

Nutzerinnen und Nutzer 

Natürliche Personen sowie juristische Personen, Personenvereinigungen und Bildungsein-

richtungen sind im Rahmen dieser Nutzungs- und Gebührenordnung und des geltenden 

Rechts berechtigt, die Stadtbücherei zu nutzen. 

§ 3 

Nutzungsvoraussetzungen 

Für die Nutzung der Stadtbücherei sind folgende Voraussetzungen zu erfüllen: 

 Eine persönliche Anmeldung, 

 die Ausstellung eines Büchereiausweises. 

§ 4 

Anmeldung 

(1) Eine Anmeldung kann grundsätzlich nur durch eine volljährige Person erfolgen. Ju-

gendliche ab dem vollendeten 16. Lebensjahr können sich selbst anmelden. 

(2) Zur Feststellung der Personenidentität ist ein gültiger amtlicher Identitätsnachweis 

vorzulegen. Ist die Anschrift im Identitätsnachweis nicht verzeichnet, ist zusätzlich ei-

ne Meldebescheinigung vorzulegen. 

(3) Mit der Anmeldung ist die Verpflichtung zur Haftung im Schadensfall und zur Beglei-

chung anfallender Gebühren und Kosten verbunden. 

(4) Folgende Daten werden erhoben: Familienname, Vorname(n), Geburtsdatum, An-

schrift, Geschlecht (freiwillige Angabe) und Kontaktdaten. 
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(5) Soweit eine personensorgeberechtigte Person ein Kind, eine Jugendliche oder einen 

Jugendlichen unter 16 Jahren für die Nutzung der Stadtbücherei über einen Zusatz-

ausweis, einen Kinder- und Jugendausweis oder einen Tagesausweis nach § 5 anmel-

det, werden zusätzlich deren/dessen Familienname, Vorname(n), Geburtsdatum, An-

schrift, Geschlecht (freiwillige Angabe) und Kontaktdaten erhoben. 

(6) Bei juristischen Personen, Personenvereinigungen und Bildungseinrichtungen haben 

die Vertretungsberechtigten über die Angaben in Absatz 1 hinaus ihre Vertretungs-

berechtigung nachzuweisen. Die Bezeichnung der juristischen Personen, Personen-

vereinigungen und Bildungseinrichtungen wird zusätzlich zu den Daten nach Absatz 4 

erhoben. 

(7) Änderungen der Anmeldedaten nach den Absätzen 4 bis 6 sind anzuzeigen. 

§ 5 

Büchereiausweis 

(1) Nach der Anmeldung nach § 4 und der Begleichung der Gebühren nach § 13 kann 

einer der folgenden Büchereiausweise ausgestellt werden: 

 Familienausweis als Jahresausweis 

für erwachsene Einzelpersonen, Erwachsene und ihre im selben Haushalt leben-

de Lebenspartnerin oder ihr Lebenspartner sowie Erwachsene und ihre minder-

jährigen Kinder. 

 Zusatzausweis als Jahresausweis 

für Familienangehörige, die über einen Familienausweis eine Berechtigung zur 

Büchereinutzung haben. 

 Kinder- und Jugendausweis als Jahresausweis 

für Kinder und Jugendliche bis 17 Jahren sowie für Schülerinnen und Schüler, 

Studierende, Auszubildende und Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Freiwilli-

gendiensten bis 27 Jahren. 

 Tagesausweis 
 

(2) Juristische Personen, Personenvereinigungen und Bildungseinrichtungen werden na-

türlichen Personen gleichgestellt. Entsprechend können für sie Familien-, Zusatz- und 

Tagesausweise ausgestellt werden. 

(3) Die Gültigkeit eines Jahresausweises beträgt 1 Jahr, gerechnet vom Tag der Ausstel-

lung beziehungsweise vom Tag der Gebührenzahlung. Tagesausweise sind für den 

Ausstellungstag gültig. 

(4) Büchereiausweise sind nicht übertragbar und bleiben Eigentum der Stadtbücherei. 

Ein Ausweisverlust ist der Stadtbücherei unverzüglich mitzuteilen. Ein Ersatzausweis 

ist gebührenpflichtig. 

(5) Im Falle eines Ausschlusses von der Nutzung gemäß § 17 ist der Büchereiausweis zu-

rückzugeben. Eine Rückzahlung entrichteter Gebühren ist ausgeschlossen. 
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§ 6 

Nutzungsmöglichkeiten 

(1) Der Büchereiausweis berechtigt zur Nutzung aller Angebote der Stadtbücherei und 

der Öffentlichen Bücherei Beckum. 

(2) Die Bestandsmedien in der Stadtbücherei und der Öffentlichen Bücherei Beckum 

können während der Öffnungszeiten genutzt werden und für die Nutzung außerhalb 

der Büchereien ausgeliehen werden.  

(3) Die Nutzerinnen und Nutzer erhalten Zugriff auf die digitalen Angebote, wenn sie 

sich mit der Nummer ihres Büchereiausweises und einem Passwort in einem 

Online-Portal anmelden. Dies sind insbesondere 

 der Online-Katalog, der die Medienbestände der Stadtbücherei und der Öffent-

lichen Bücherei Beckum übersichtlich präsentiert, 

 verschiedene Online-Angebote, insbesondere E-Medien über die E-Bibliothek, 

 ihr persönliches Büchereikonto. Hier können verschiedene Funktionen genutzt 

werden. 

(4) Die Stadtbücherei bietet in ihren Räumen die Möglichkeit der Internetnutzung an 

entsprechenden Geräten einschließlich Druckmöglichkeiten. WLAN steht zur Verfü-

gung. 

Da die Stadtbücherei keinen Einfluss auf Internetinhalte hat, übernimmt sie keine 

Verantwortung für die Qualität der Quellen und die Richtigkeit der Informationen. 

Der Aufruf sitten- und rechtswidriger Angebote wird ausdrücklich untersagt. Insbe-

sondere ist es nicht erlaubt, Angebote mit jugendgefährdenden, gewaltverherrlichen-

den und pornografischen Inhalten aufzurufen.  

Die Nutzerin oder der Nutzer darf keine Veränderungen und Manipulationen an den 

Geräten der Bücherei vornehmen. Sie/Er ist dafür verantwortlich, dass während der 

ihr/ihm eingeräumten Zeit keine weiteren Personen das Gerät bedienen. 

§ 7 

Ausleihe 

(1) Die Ausleihe von Medien erfolgt nur gegen Vorlage des Büchereiausweises. 

(2) Die Büchereileitung kann die Anzahl der von einer Nutzerin oder einem Nutzer ent-

leihbaren Medien begrenzen. Die Höchstzahl kann sowohl allgemein als auch nach 

Medienarten differenziert festgesetzt werden. 

(3) Die allgemeine Leihfrist beträgt 4 Wochen. 

Abweichend davon kann die Büchereileitung für einzelne Mediengruppen verkürzte 

Leihfristen festsetzen. Die Stadtbücherei gibt einen Ausgabebeleg aus, dem das je-

weils geltende Leihfristende zu entnehmen ist. 

(4) Die Medien sind vor Ablauf der Leihfrist während der Öffnungszeiten in der Stadtbü-

cherei zurückzugeben. Medien, die in der Öffentlichen Bücherei Beckum abgeholt 

wurden, sind grundsätzlich dort zurückzugeben. 

(5) Auf Verlangen der Büchereileitung sind die Medien vorzulegen. 
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§ 8 

Leihfrist-Verlängerung 

(1) Die Leihfrist kann einmal verlängert werden, sofern keine Vorbestellung vorliegt. Für 

bestimmte Mediengruppen kann die Büchereileitung die Verlängerungsmöglichkeit 

ausschließen. 

(2) Die Leihfrist wird grundsätzlich um die ursprüngliche Leihfrist verlängert. 

(3) Eine Verlängerung kann wie folgt beantragt werden: 

 im persönlichen Büchereikonto (§ 6 Absatz 3), 

 in der Stadtbücherei während der Öffnungszeiten unter Vorlage des Bücherei-

ausweises, 

 telefonisch während der Öffnungszeiten unter 02525 4660, 

 per E-Mail an stadtbuecherei@beckum.de unter Angabe der Büchereiausweis-

nummer. 

§ 9 

Überschreitung der Leihfrist 

(1) Bei Überschreitung der Leihfrist wird je angefangene Woche und Medium eine Ver-

säumnisgebühr erhoben gemäß § 13 Absatz 1 Nummer 4. 

(2) Bei Überschreitung wird nach 7 Tagen schriftlich gemahnt (1. Mahnung). 

Nach weiteren 7 Tagen folgt die 2. Mahnung. Es werden Mahngebühren erhoben 

gemäß § 13 Absatz 1 Nummer 5. 

Die Versäumnisgebühr entsteht unabhängig von einer Mahnung. Nach weiteren 

7 Tagen seit der 2. Mahnung wird die Einziehung der entliehenen Medien und der 

entstandenen Gebühren im Wege des Verwaltungszwangsverfahrens veranlasst. 

(3) Werden die ausgeliehenen Medien auch im Rahmen des Verwaltungszwangsverfah-

rens nicht zurückgegeben, fordert die Stadtbücherei, anstelle der Rückgabe der aus-

geliehenen Medien, Schadenersatz in Höhe des Wiederbeschaffungswertes. 

(4) Die Stadtbücherei macht die Ausleihe weiterer Bücher und Medien von der Rückgabe 

angemahnter Medien sowie der Erfüllung bestehender Zahlungsverpflichtungen ab-

hängig. 

§ 10 

Vorbestellungen 

(1) Medien können grundsätzlich kostenlos vorbestellt werden. 

(2) Die Büchereileitung kann einzelne Medienarten von der Vorbestellung ausschließen. 

(3) Die Anzahl der Vorbestellungen je Nutzerin oder Nutzer kann begrenzt werden. 

(4) Der Bereitstellungszeitraum beträgt 7 Tage. 
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§ 11 

Leihverkehr mit auswärtigen Bibliotheken 

Bücher, die nicht im Bestand der Stadtbücherei und der Öffentlichen Bücherei Beckum vor-

handen sind, können im Leihverkehr mit auswärtigen Bibliotheken nach der Ordnung des 

Leihverkehrs in der Bundesrepublik Deutschland beschafft werden. Die Beschaffung ist ge-

bührenpflichtig. 

§ 12 

Behandlung der ausgeliehenen Medien/Haftung 

(1) Alle Medien sind sorgfältig zu behandeln. Das gilt sowohl für die Nutzung innerhalb 

der Stadtbücherei als auch für die Nutzung ausgeliehener Medien außerhalb der 

Stadtbücherei. Sie sind insbesondere vor Verlust, Veränderung, Beschmutzung und 

Beschädigung zu bewahren. Die Nutzerin oder der Nutzer überzeugt sich vom ord-

nungsgemäßen Zustand der Medien bei der Ausleihe. Festgestellte Mängel sind vor 

der Ausleihe zu beanstanden. 

(2) Die Stadtbücherei haftet nicht für Schäden, die durch die Nutzung der Medien ent-

stehen. 

(3) Ausgeliehene Medien dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden. 

(4) Der Verlust oder die Beschädigung ausgeliehener Medien ist der Stadtbücherei un-

verzüglich anzuzeigen. Es ist untersagt, Beschädigungen selbst zu beheben oder be-

heben zu lassen. 

(5) Bei Verlust oder Beschädigung von Medien einschließlich Verpackungsmaterial, Bei-

lagen, Begleitheften, Cover, Bearbeitungs- und Verbuchungsmaterial und so weiter 

hat die Nutzerin oder der Nutzer Schadenersatz in Höhe des Wiederbeschaffungs-

wertes zu leisten. Unabhängig hiervon sind Gebühren für die Bearbeitung laut § 13 

Absatz 1 Nummer 6 zu entrichten. 

Dies gilt auch dann, wenn die Nutzerin oder den Nutzer kein Verschulden trifft. Die 

Nutzerin oder der Nutzer haftet auch für Schäden, die der Stadtbücherei durch Wei-

tergabe an Dritte oder durch den Missbrauch des Büchereiausweises entstehen, so-

fern der Ausweisverlust nicht gemeldet wurde. 

Die Zahlung von Versäumnisgebühren nach § 13 bleibt davon unberührt. Schadener-

satzforderungen werden aufgrund eines Leistungsbescheides geltend gemacht und 

bei Nichtzahlung im Wege des Verwaltungszwangsverfahrens eingezogen. 

(6) Bücher und Medien, die auf Grund einer meldepflichtigen, übertragbaren Krankheit 

verseucht wurden, dürfen erst nach erfolgter Desinfektion zurückgegeben werden. 

(7) Die gesetzlichen Bestimmungen zum Urheberrecht sind einzuhalten. 

§ 13 

Gebühren und Kosten 

(1) Es werden folgende Gebühren erhoben: 

1. Jahresgebühren nach § 5: 

a) Familienausweis ............................................................................................... 20,00 Euro, 



- 7 - 

b) Kinder- und Jugendausweis ........................................................................... 5,00 Euro. 

2. Einmalige Gebühren für die Ausstellung von Büchereiausweisen: 

a) Zusatzausweis zum Jahresausweis für Familienangehörige ............... 0,50 Euro, 

b) Ersatzausweis (nach Verlust des Büchereiausweises) ........................... 2,50 Euro, 

c) Tagesausweis ....................................................................................................... 2,00 Euro. 

3. Versäumnisgebühren nach § 9: 

je angefangene Woche und Medieneinheit ....................................................... 0,50 Euro. 

4. Mahngebühren nach § 9: 

für die 1. Mahnung ...................................................................................................... 1,50 Euro, 

für die 2. Mahnung ...................................................................................................... 1,50 Euro, 

5. Bearbeitungsgebühr nach § 12 für ersetzte oder beschädigte Medien ... 2,50 Euro. 

(2) Leihverkehr nach § 11: 

Bestellung je Titel im auswärtigen Leihverkehr ............................................................ 2,50 Euro. 

Zusätzlich durch Dritte in Rechnung gestellte Kosten sind zu erstatten. 

(3) Die Gebühren und zu erstattenden Kosten werden sofort fällig. 

§ 14 

Ermäßigungen 

(1) Für folgende Personengruppen werden auf Antrag die Jahresgebühren um 

50 Prozent ermäßigt: 

 Bezieherinnen und Bezieher von Leistungen zur Grundsicherung für Arbeitslose 

(Arbeitslosengeld II) nach dem Sozialgesetzbuch (SGB) Zweites Buch und von 

Sozialhilfe nach dem SGB Zwölftes Buch, 

 Teilnehmerinnen und Teilnehmer von Freiwilligendiensten über 27 Jahren, 

 Inhaberinnen und Inhaber der Ehrenamtskarte Nordrhein-Westfalen und der Ju-

gendleiter(in)karte. 

Die Berechtigung ist nachzuweisen. 

(2) In Ausnahmefällen, die mit den Bestimmungen nach Absatz 1 vergleichbar, aber dort 

nicht erfasst sind, kann die Büchereileitung auf Antrag die Gebühren ermäßigen oder 

im Einzelfall erlassen. 

§ 15 

Gebührenbefreiung 

(1) Schulen, Kindertageseinrichtungen, Einrichtungen für Seniorinnen und Senioren und 

Ähnliche sind von den Gebühren gemäß § 13 Absatz 1 befreit. Dies gilt auch für Zu-

satzausweise, die zum Beispiel für einzelne Lehrkräfte ausgestellt werden. 

(2) Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern der Stadtbücherei sind von den Gebüh-

ren nach § 13 Absatz 1 befreit. 
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§ 16 

Hausordnung 

Jede Nutzerin und jeder Nutzer hat die Hausordnung der Stadtbücherei zu beachten. 

Die Hausordnung wird von der Bürgermeisterin beziehungsweise vom Bürgermeister erlas-

sen. Sie hängt in den Räumen der Stadtbücherei aus. 

§ 17 

Ausschluss von der Nutzung 

Die Büchereileitung kann Personen, die wiederholt gegen die Bestimmungen dieser Nut-

zungs- und Gebührenordnung oder gegen die Hausordnung verstoßen, von der Nutzung 

der Stadtbücherei auf Zeit oder auf Dauer ausschließen. 

§ 18 

Datenschutz 

(1) Die im Rahmen der Anmeldung nach § 3 zu verarbeitenden Daten werden auf Grund-

lage von § 3 Absatz 1 Datenschutzgesetz Nordrhein-Westfalen erhoben, verarbeitet 

und webbasiert gespeichert. Die Datenverarbeitung erfolgt ausschließlich zur Wahr-

nehmung der im öffentlichen Interesse liegenden und erforderlichen Aufgaben. Eine 

Übermittlung der Daten findet ausschließlich im Rahmen der Nutzung der Stadtbü-

cherei und der Öffentlichen Bücherei Beckum sowie ihrer Dienste statt. 

(2) Die Nutzerin oder der Nutzer erhält mit Anmeldung ein Informationsblatt gemäß Ar-

tikel 13 VERORDNUNG (EU) 2016/679 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES 

RATES vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung per-

sonenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtli-

nie 95/46/EG (Datenschutz-Grundverordnung). 

(3) Bei der erstmaligen Anmeldung gemäß § 4 ist die Einwilligung in die Verarbeitung der 

Daten sowie die Kenntnisnahme der Nutzungs- und Gebührenordnung und des In-

formationsblatts gemäß Absatz 2 durch Unterschrift zu bestätigen. Bei Minderjähri-

gen unter 16 Jahren erfolgt die Einwilligung durch eine personensorgeberechtigte 

Person. 

§ 19 

Inkrafttreten 

Diese Nutzungs- und Gebührenordnung tritt am 1. Januar 2020 in Kraft. 

Gleichzeitig tritt die Benutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbücherei Neubeckum 

vom 1. Oktober 2014 außer Kraft. 
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Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

1. Herr Patrick Schwerte, Kalkstraße 7, 59269 Beckum, wird auf Vorschlag der Fraktion 

Bündnis 90/Die Grünen als stellvertretender sachkundiger Bürger Nummer 6 in den 

Ausschuss für Bauen, Umwelt, Energie und Vergaben und als stellvertretender sach-

kundiger Bürger Nummer 6 in den Ausschuss für Stadtentwicklung und Demografie 

bestellt. 

2. Als Vertretung für die Kreispolizeibehörde Warendorf im Ausschuss für Kinder, Ju-

gendliche und Familien wird Frau Kriminaloberkommissarin Melanie Ossenbrink, 

Kreispolizeibehörde Warendorf, Waldenburger Straße 2, 48231 Warendorf, als bera-

tendes Mitglied (als Nachfolgerin von Frau Karina Cajo) bestellt. 

3. Als Vertretung für den Jugendamtselternbeirat im Ausschuss für Kinder, Jugendliche 

und Familien wird Herr Klaus Petschel, Werseweg 46, 59269 Beckum, als beratendes 

Mitglied (als Nachfolger von Herrn Nicolas Dorweiler) bestellt. Als seine persönliche 

Stellvertretung wird Frau Tanja Brunnert, Elisabeth-Selbert-Straße 14, 59269 Beckum, 

als stellvertretendes beratendes Mitglied (als Nachfolgerin von Herrn Klaus Petschel) 

bestellt. 

Kosten/Folgekosten 

Ausschussmitglieder und ihre Stellvertretungen – mit Ausnahme der Ratsmitglieder – er-

halten für die Teilnahme an den Ausschusssitzungen ein Sitzungsgeld von derzeit 

26,20 Euro pro Sitzungsteilnahme. 

Finanzierung 

Die Ausgaben für die Sitzungsgelder werden aus dem Produktkonto 010101.542100 – Auf-

wendungen für ehrenamtliche und sonstige Tätigkeiten – gedeckt. 
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Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Die Bestellung der Ausschussmitglieder und deren Stellvertretungen erfolgt auf Grundlage 

von § 50 Absatz 3 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) und 

§ 58 Absatz 1 Satz 2 GO NRW. 

Die Zusammensetzung des Ausschusses für Kinder, Jugendliche und Familien richtet sich 

nach §§ 4 und 5 Erstes Gesetz zur Ausführung des Kinder- und Jugendhilfegesetzes in Ver-

bindung mit § 4 Satzung für das Jugendamt der Stadt Beckum. 

Die Bestellung beratender Mitglieder erfolgt gemäß § 58 Absatz 4 GO NRW in Verbindung 

mit § 50 Absatz 3 GO NRW. 

Demografischer Wandel 

Aspekte des demografischen Wandels sind nicht zu beachten. 

Erläuterungen 

Mit Schreiben vom 05.11.2019 (siehe Anlage 1 zur Vorlage) hat die Fraktion Bünd-

nis 90/Die Grünen beantragt, Herrn Patrick Schwerte als stellvertretenden sachkundigen 

Bürger Nummer 6 jeweils für den Ausschuss für Bauen, Umwelt, Energie und Vergaben und 

den Ausschuss für Stadtentwicklung und Demografie zu bestellen. 

Mit E-Mail vom 18.10.2019 (siehe Anlage 2 zur Vorlage) hat die Kreispolizeibehörde Wa-

rendorf mitgeteilt, dass aufgrund personeller Veränderungen Frau Kriminaloberkommissa-

rin Melanie Ossenbrink als beratendes Mitglied für die Polizei im Ausschuss für Kinder, Ju-

gendliche und Familien für die Polizei bestellt werden soll. Persönliche Stellvertreterin 

bleibt weiterhin Frau Kriminalhauptkommissarin Sandra Bothe. 

In der Versammlung der Elternbeiräte der Kindertageseinrichtungen am 29.10.2019 wurde 

der bisherige stellvertretende Vorsitzende Herr Klaus Petschel zum neuen Vorsitzenden des 

Jugendamtselternbeirates gewählt. Neue stellvertretende Vorsitzende des Jugendamtsel-

ternbeirates ist Frau Tanja Brunnert. Aufgrund der Wahl ist eine Nachfolgeregelung im 

Ausschuss für Kinder, Jugendliche und Familien erforderlich. Herr Klaus Petschel wird als 

beratendes Mitglied, Frau Tanja Brunnert als stellvertretendes beratendes Mitglied vorge-

schlagen. 

Der Bürgermeister hat gemäß § 40 Absatz 2 Satz 6 GO NRW in den Fällen des § 50 Absatz 3 

GO NRW kein Stimmrecht. 

 

Anlage(n): 

1 Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

2 E-Mail der Kreispolizeibehörde Warendorf 



 

  
 

Herrn 

Dr. Karl-Uwe Strothmann 

Weststraße 46 

59269 Beckum 

___ 

                                                                                                                   Beckum, 5.11.2019 

Sehr geehrter Herr Dr. Strothmann,  

Bündnis 90/Die Grünen benennen für nachstehende Ausschüsse als sachkundigen Bürger:  

Patrick Schwerte 

Kalkstraße 7 

59269 Beckum 

Ausschuss für Bauen, Umwelt, Energie und Vergaben 

an 6. Stelle  

Ausschuss für Stadtentwicklung und Demografie 

an 6. Stelle. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
(Angelika Grüttner-Lütke) 

     Fraktionsvorsitzende 

   

Anlage 1 zur Vorlage 2019/0254
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Wilmes, Stefan
 

Betreff: WG: Besetzung Jugendhilfeausschuss Warendorf

Von: Ossenbrink, Melanie [_____—@g__mailto:Melanie.Ossenbrinkolizei.nrw.de]
Gesendet: Freitag, 18. Oktober 2019 10:12
An: Essmeier, Herbert
Cc: Bothe, Sandra
Betreff: WG: Besetzung Jugendhilfeausschuss Warendorf

Guten Tag Herr Essmeier,

auf Grund personeller Veränderungen übermittle ich ihnen die geplante Besetzung des JHA Beckum durch die
Kriminalprävention mit der Bitte um Neubildung.

Wenn ihrerseits die Besetzung genehmigt ist, würde ich an Stelle von Frau Bothe, an der Sitzung am 12.11
teilnehmen.

Neubildung und Besetzung der Jugendhilfeausschüsse der Stadt Ahlen, der Stadt Beckum, der Stadt Oelde und des
Kreises Warendorf
KK 2 — Kriminalprävention/Opferschutz

Seitens des KK 2— Kriminalprävention / Opferschutz sind für die Jugendhilfeausschuss Beckum folgende Kolleginnen
vorgesehen:

Stadt Beckum
Beratendes Mitglied: KOK’in Ossenbrink
Vertretung: KHK’in Bothe

Mit freundlichen Grüßen,

bürerorientiert - professionell - rechtsstaatlich

Melanie Ossenbrink
Kriminaloberkommissan‘n POLIZEI

literarisch-Westfalen
Kreis Warendorf

Direktion K
Kn'minalprävention / Opferschutz

Waldenburger Straße 2, 48321 Warendorf
Telefon: 02581 — 600 — 282
CN-Pol 07 — 264 - 282
Telefax +49 (0) 02581 - 600 - 290
_L—QL—kowarendorfolizei.nrw.de

M—_____@L_____elanie.ossenbrinkolizei.nrw.de

 

Anlage 2 zur Vorlage 2019/0254
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STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER 

Federführung: Fachbereich Jugend und Soziales 
Vorlage 
zu TOP 

Beteiligte(r): Fachbereich Innere Verwaltung 

Auskunft erteilt: Herr Essmeier 2019/0252 

Telefon: 02521 29-430 öffentlich 

Bestellung eines Mitglieds für die Mitgliederversammlung der 

Bundesarbeitsgemeinschaft Seniorenbüros e. V. 

Beratungsfolge: 

Rat der Stadt Beckum 

28.11.2019 Entscheidung 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Herr Egbert Steinhoff, Leiter des Seniorenbüros im Fachbereich Jugend und Soziales der 

Stadt Beckum, wird als Mitglied für die Mitgliederversammlung der Bundesarbeitsgemein-

schaft Seniorenbüros e. V. bestellt. 

Kosten/Folgekosten 

Die entstehenden Kosten für die Gremientätigkeit werden in der Regel von der jeweiligen 

Organisation getragen, für die das Gremium tätig wird. Entstehende Personal- und Sach-

kosten sind dem laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuordnen. 

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen Auswirkungen auf den städtischen Haushalt. 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Grundlage für die Entsendung der städtischen Vertreterinnen und Vertreter in die ver-

schiedenen Organe ist § 63 Absatz 2 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 

(GO NRW) in Verbindung mit § 113 Absatz 2 GO NRW. Die Wahl erfolgt gemäß § 50 Ab-

satz 4 in Verbindung mit § 50 Absatz 2 GO NRW. 

Demografischer Wandel 

Aspekte des demografischen Wandels sind nicht zu berücksichtigen. 

Erläuterungen 

Inhaltlich wird auf die Vorlage 2019/0224 – Beitritt zur Bundesarbeitsgemeinschaft Senio-

renbüros e. V. – verwiesen. In der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 

19.11.2019 soll der Beitritt zur Bundesarbeitsgemeinschaft Seniorenbüros e. V. zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt beschlossen werden. Ein Vorschlag zur Vertretung der Stadt 

Beckum in der Mitgliederversammlung ist im Beschlussvorschlag enthalten. 

Anlage(n): 

ohne 

TOP Ö  8TOP Ö  8



STADT BECKUM 
DER BÜRGERMEISTER 

Federführung: Büro des Rates und des Bürgermeisters 
Vorlage 
zu TOP 

Beteiligte(r): Fachbereich Recht, Sicherheit und Ordnung 

Fachbereich Umwelt und Bauen 

Auskunft erteilt: Herr Wilmes 2019/0287 

Telefon: 02521 29-105 öffentlich 

Anregung nach § 24 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 

– Marktplatzplanung und Durchführung der Baumaßnahmen 

Beratungsfolge: 

Rat der Stadt Beckum 

28.11.2019 Entscheidung 

 

Beschlussvorschlag: 

Sachentscheidung 

Die als Anlage zur Vorlage beigefügte Anregung nach § 24 Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen wird zur Erledigung an den Ausschuss für Bauen, Umwelt, Energie 

und Vergaben übertragen. 

Kosten/Folgekosten 

Es entstehen Sach- und Personalkosten, die dem laufenden Verwaltungsbetrieb zuzuord-

nen sind. 

Finanzierung 

Es entstehen keine zusätzlichen finanziellen Auswirkungen auf den städtischen Haushalt. 

 

Begründung: 

Rechtsgrundlagen 

Gemäß § 24 Absatz 1 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) hat 

jeder das Recht, sich einzeln oder in Gemeinschaft mit anderen schriftlich mit Anregungen 

oder Beschwerden in Angelegenheiten der Gemeinde an den Rat zu wenden. Die Zustän-

digkeiten der Ausschüsse und des Bürgermeisters werden hierdurch nicht berührt. Die Er-

ledigung von Anregungen und Beschwerden kann der Rat einem Ausschuss übertragen. 

Demografischer Wandel 

Aspekte des demografischen Wandels sind nicht zu beachten. 

Erläuterungen 

Bei der Verwaltung ist eine Anregung nach § 24 GO NRW (siehe Anlage zur Vorlage) ein-

gegangen. 
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Hierbei wird der Rat der Stadt Beckum aufgefordert, zum nächstmöglichen Zeitpunkt die 

Durchführung der Baumaßnahmen der Marktplatzumgestaltung mit der kürzesten in Frage 

kommenden Bauzeit und den geringsten Kosten zu beschließen. Zum konkreten Inhalt 

wird auf die Anlage zur Vorlage verwiesen. 

Gemäß § 5 Buchstabe B Nummer 4 Zuständigkeitsordnung des Rates, der Ausschüsse und 

der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters der Stadt Beckum entscheidet der Ausschuss für 

Bauen, Umwelt, Energie und Vergaben über die Ausbauplanung bei Straßenbaumaßnah-

men vor Durchführung einer Ausschreibung. 

 

Anlage(n): 

Anregung nach § 24 GO NRW 



Anlage zur Vorlage 2019/0287

T
O

P
 Ö

  9
T

O
P

 Ö
  9




	Sitzungsdokumente
	Öffentliche Bekanntmachung

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  4 Investitionen zur Nutzung erneuerbarer Energien
	Vorlage  2019/0249
	Anlage 1: Angebot zur Beteiligung an der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG  2019/0249
	Anlage 2: Exposé der Beckum Bürgerwindpark GmbH & Co. KG  2019/0249
	Anlage 5: Darstellung der kommunalrechtlichen Zulässigkeit (Dr. Heilmaier & Partner GmbH)  2019/0249
	Anlage 6: Wirtschaftliche Beurteilung (Dr. Heilmaier & Partner GmbH)  2019/0249

	TOP Ö  4.1 Investitionen zur Nutzung erneuerbarer Energien
	Vorlage  2019/0249/1

	TOP Ö  5 Erlass einer Ordnungsbehördlichen Verordnung zum Offenhalten von Verkaufsstellen in Beckum am 2. Adventssonntag im Zusammenhang mit der Veranstaltung „Weihnachtsmarkt Beckum“
	Vorlage  2019/0261
	Anlage 1: Antrag  2019/0261
	Anlage 2: Stellungnahmen  2019/0261
	Anlage 3: Ordnungsbehördliche Verordnung  2019/0261

	TOP Ö  6 Erlass der Nutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbücherei Neubeckum
	Vorlage  2019/0260
	Anlage: Nutzungs- und Gebührenordnung  2019/0260

	TOP Ö  7 Umbesetzungen in Ausschüssen
	Vorlage  2019/0254
	Anlage 1: Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen  2019/0254
	Anlage 2: E-Mail der Kreispolizeibehörde  2019/0254

	TOP Ö  8 Bestellung eines Mitglieds für die Mitgliederversammlung der Bundesarbeitsgemeinschaft Seniorenbüros e. V.
	Vorlage  2019/0252

	TOP Ö  9 Anregung nach § 24 Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen – Marktplatzplanung und Durchführung der Baumaßnahmen
	Vorlage  2019/0287
	Anlage: Anregung nach § 24 GO NRW anonymisiert  2019/0287





